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Badischer Landtag .
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10 . Sitzung .

A« Regiernngstische : Minister von Brauer und Geh .
Lezationsrath Zittel .

Sekretär von Bodman zeigte die neue » Eingaben a » .
Abg . W e b e r > Offeiihurg (Zentr .) erstattete Namens der

Koinmissto» für Eisenbahnen und Straßen Bericht über den
Staat - Vertrag zwischen Baden und Bayern vom 31 . Oktober
1894 , die Herstellung einer Berbindungsbahn zwischen Wall¬
dürn und Amorbach betr ., ntbst zugehörigen , Schlnßprotokoll .

Die badische und dir bayerische Regierung haben in der
Absicht , ihre beiderseitigen Eisenbahnen zwischen Amorbach und
Walldürn mit einander in Verbindung zn bringen und die
diesbezüglichen Verhältnisse vertragsmäßig zu regeln , zu diesem
Zwecke Bevollmächtigte ernannt , die unter Vorbehalt der
beiderseitigen Ratifikation einen Vertrag abgeschlossen haben .

Nach demselben werden die Regierungen von Baden und
Bayern ihre in , Betrieb befindlichen Bahnstrecken Miltenberg -
Amorbach und Seckach . Walldürn auf einen zn verabredenden
Zeitpunkt bis zur Landesgreuze fortfetzen und daselbst mit
einander verbinde » . Der Verbindnngspnnkt wird gemein¬
schaftlich von den beiderseitigen Bahnverwaltungen vereinbart
und der technische Plan für denselben der Genehmigung der
beiden Regierungen unterstellt werden .

Für den Ban und Betrieb der eingeleisig ausznführenden
Berbindungsbahn von Amorbach nach Walldürn soll die Bahn -
ordnnng für die Nebenbahnen Deutschlands bezw . die Bahn -
crdnung für die Nebenbahnen Bayerns maßgebend sein . Der
Ban und Betrieb der Verbindungsbahn wird von jedem Staat
siir sein Gebiet auf eigene Rechnung unternommen . Der Bau
soll längstens innerhalb 6 Jahre » , von der Ratifikation dieses
Vertrags a » gerechnet, vollendet sein . Der Betrieb der Bahn
soll zwischen Miltenberg und Seckach ein einheitlicher sei» .
Auf der Verbindungsbahn haben » ach jeder Richtung täglich
mindestens 4 Fahrten für Personen stattznfinden . Ueber die
Benützung der Bahn zu Postzwecke» bleibt Vereinbarung
zwischen den betheiligten Postverwaltungen Vorbehalten . Längs
der Verbindungsbahn ist eine Telegraphenleitung durch jede
Verwaltung auf ihrem Gebiete herznstellen .

Dem Vertrage ist ein Schlußprotekoll beigesügt , in dem
es heißt : daß der Artikel 3 des bayerisch - badischen Staats -

Vertrags , insoweit derselbe eine Bahnfortsetznng Winden - Berg -
^abern zum Anschlüsse an die Landau -Zweibrückener Linie zum
Gegenstand hat , aufgehoben wird . Es verpflichtet sich aber
die bayerische Regierung , dafür Sorge zu tragen , daß auf
Verlangen der großh . badische» Eisenbahnverwaltung das
zwischen derselben und der Verwaltung der pfälzischen Eisen¬
bahnen »nteri » 4 . Juni 1877 abgeschlossene und noch in Kraft
bestehende Uebereinkomme» wegen Theilung des Verkehrs zwischen
de » Linien Landan - GeriiierSheim -Mühlacker und Landan - Maxan -
Miihlacker dem Sinne nach auch ferner aufrecht erhalten bleiben .

Wie aus dem Kommissionsberichte zu entnehmen ist, be -
steht zur Zeit eine Lücke in der Bahnverbindung zwischen
Baden und Bayern zwischen Walldürn und Amorbach in der
Länge von etwa 15 Kilometer , wovon ungefähr 10,5 Kilo¬
meter auf badisches und 4,5 Kilometer auf bayerisches Gebiet
entsallen . Die von den dortigen Bewohnern wiederholt und
dringend ausgesprochenen Wünsche nach Herstellung des noch
fehlenden kurzen Verbindungsgliedes veranlaßten die großh .
Regierung zu dem Abschluß deS vorliegenden Staalrvertrag » .
Die Kommission ist mit dem Schritte der Regierung einver¬
standen und zwar um so mehr , als die Kosten der Bauaus¬
führung nach der Einstellung der großh . Regierung ins Budget
mit 800,000 M . keine allzu hohe» genannt werde » können .
Die Gemeinden Walldürn , Glashosen , Neusaß und Gerolzahn
haben sich erboten , das zum Bau erforderliche Gemeindeeigen -
thum unentgeltlich abzutreten . Des Weiteren richtet die Kom¬
mission an die Staatsreginung die Bitte , daß bei weiteren
Verhandlungen mit Bayer » , namentlich wenn der Erbauung
einer Eisenbahn von Wertheim nach Miltenberg näher getreten
werden sollte , die Interessen des hier in Frage kommenden
Landestheilr auf das Kräftigste gewahrt werden .

Die Kommission stellte folgenden Antrag :
. Hohe 2 . Kammer wolle dem vorliegenden EtaatSvertrag

nebst Schlnßprotokoll die Zustimmung ertheilen . "

Abg . Hennig (Zentr .) dankt» der großh . Regierung , daß
es ihr gelungen sei , die Sache , die nun schon seit vielen
Jahren schwebe , zu einem günstige » Abschluß zu bringen .
Die Gemeinde Walldürn , die keine reiche Gemeinde sei , habe
große Opfer gebracht , um den Verkehr in jener Gegend zu
heben . Die jetzige Bah » Seckach - Walldürn sei eine Sackbahn ,
die nicht die gewünschten Vortheile für Walldürn bringe . Er
bitte die Regierung , daß die Bahn bald gebaut werde .

Abg . Klein (natl .) sieht in der Bahn einen gewissen
Nachtheil für die Gemeinden Freudenberg und Wertheim ,
weil durch die in Aussicht genommene Verkehrserleichternng
mit dem bayerischen Handelsplatz Miltenberg der Verkehr von
den beiden badischen Städte » znm Theil abgeleitet werde .
Redner bittet die Regierung , wenn von einer weiteren Ver¬
bindung zwischen Baden und Bauern die Rede sei , dafür zu
sorge» , daß dieselbe von Wertheini »ach Miltenberg unter
Berührung beider Mainufer geführt werde .

Minister von Brauer : Zunächst danke er der Kom '
Mission und deren Berichterstatter für die wohlwollende Be¬
handlung der Vorlage . Die Bah » Walldürn - Amorbach ,
und dies bemerke er gegenüber dem Abg . Klein ,
berühre in keiner Weife die VerkehrSverhältniffe Wertheim » ,
da es sich um einen Bahnverkehr rein lokaler Natur handle .
Wenn einmal die Frage der Verbindung Wertheims und
Miltenberg » zur Erledigung kommen solle, dann werde die
Regierung die Interessen Badens und insbesondere WertheimS
mit aller Kraft wahren .

Damit war die Diskussion beendet .
Die Gesetzesvorlage wurde einstimmig angenommen .
Sodann berichtete Namens der gleichen Kommission
Abg . Kölle (natl .) über die Bitte von Gemeinden »nd

Interessenten des Elzthales und dessen Seitenthälern um Fort¬

setzung der Eisenbahn von Waldkirch »ach Elzach (Elzthal »
bahn ) betr . Die Kommission kam nach Prüfung aller in den
Petitionen angeführten Gründe für de » Ban der Elzthalbahn
zu dem Anträge : „ Die hohe Kammer wolle unter der Voraus¬
setzung, daß die Interessenten entsprechende Beiträge leisten,
die Petition in dem Sinne , daß die Bahn als Staatsbahn
gebaut werde und daß die nöthigen Mittel in das nächste
Budget eingestellt werden , der Regierung empfehlend
überweisen . "

Abg . Blattmann (Zentr .) : Wie in allen Gegenden
unseres Landes fei auch für die VerkehrSverhältnisie des Elz »
thales der Bau einer Bahn nothwendig . Die Bewohner jener
Gegend hätte » sich schon wiederholt an den Landtag gewendet,
ohne einen Erfolg zu habe » . Jetzt sei wenigstens dir Zu¬
stimmung der Regiernng vorhanden . Die Bahn sei für den
Verkehr im Elzthal von großem Vortheil, ' da dort rin großer
Handel mit Holz , große Viehzucht und bedeutende Landwirth *
schuft vorhanden sei. Er bedauere übrigen », daß im Budget
nicht wenigstens die Mittel für dir Vorarbeiten der Bah »
eingestellt seien.

Abg . Fischer I . (Zentr .) schließt sich diesen Ausführungen
an und bittet die Regierung , noch in diesem Landtage eine
Summe in '» Budget einzustelle » für die Vorarbeiten der
Bahn .

Minister von Brauer : Die Verwaltung bedürfe keiner
Mittel zu Vorarbeiten , da solche bereits von früher her vor »
liegen . Kr hoffe, daß im nächste» Budget eine Summ « für
den Bau der Bahn eingestellt werden könne.

Abg . Pfefferle (natl .) : Den Bau der Elzthalbahn
halte er für nothwendig , da dieselbe i» wirthschaftlicher Be¬
ziehung von Bedeutung für den BreiSgau fei. Wa » ihn be¬
sonder » freue , sei dir Thatsachr , daß die Bahn au » Staats¬
mitteln gebaut werden solle. Daraus ersehe er» daß diese
Bahn später auch ausgebaut werde , was wiederum ein großer
Vortheil für BreiSzau fei . Gr wünsche, daß bald die
Bahn erstellt würde , damit die Glzthäler endlich ihre Bahn
bekämen .

Abg . Wacker (Zentr .) bedauerte , daß der Herr Minister
sich nicht bestimmter ausgedrückt habe bezüglich der Summe ,
die in da » Budget eingestellt werden solle . Er wünsche, daß
die Sache nicht noch länger hinausgezogen werde und daß
schon im nächsten Budget die nöthigen Mittel sich vorfinden
würden . Eine Verlängerung der Bahn über Elzach hinaus
halte er im Interesse Badens nicht für geboten.

Minister v. Brauer : Eine andere Erklärung , als er
sie abgegeben , könne er Borsichts halber nicht abgeben . Die
Regierung habe noch vor der Elzthalbahn eine Reihe anderer
Bahnen zn vollenden ; so die Fortsetzung der Höllenthalbahn
und die Vollendung der Bodenseegürtelbahn . Dazu komme
» och, daß im nächsten Budget auch Summen für gewaltige
Umbauten von Bahnhöfen eingestellt werden müßten .

Abg . Wittmer endlich erklärte , daß er mit dem Kom-
missionsantrage wohl einverstanden sei , daß er aber darauf
Hinweisen müsse, daß wenn die gewünschte Bahnlinie Eppingen -
Steinsfurth nicht die Priorität vor der Elzthallinie habe,
sie doch gleiche Rechte wie diese beanspruchen müsse .

Ire lg <xxab \ <t£ xv\ilvoe.
68) Roman voll H . Palms - Paysen .

(Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)

Der Professor zog seine Uhr . Ruth sah es und
konnte sich nicht enthalten , im Spottton zu bemerken :
»Sie haben Ihre Kranken und Sterbenden recht lange auf
sich warten lassen .

"

Gegen irgend Jemand muß sie etwas von den in
ihr wühlenden , schmerzenden , fremden und deßhalb noch
nnaufgeklärten Empfindungen auslasseu . In dem Chaos
i>er in ihr auf - und abwogenden Gefühle vermocht « sie sich
»och nicht zurecht zu finden , vermochte erst recht nicht zn
rrftettiren , ja , nicht einmal ihre Fassung zurückzn -
Nwtnnen .

Der Professor merkte das . Es kann nicht anders
bi « , dachte er bei sich , schade, daß ich jetzt nicht allein
Ast ihr bin , ich hätte das „ Ja " schnell erobert . Eigen -
dillige , verzogene , aber dabei doch reizende , kleine Person !
Db ich zu schnell vor gegangen bi» ? Heute hätte ich gerade
drlegenheit gefunden , sie in ihrem Umgang mit ihm zu
« obachten . Jetzt ist ' S zu spät . Ihre Unbefangenheit ist
Mita, fit ist furchtbar erregt und zürnt mir als dem
Urheber dieser Verstimmung . — So nahm er denn ge¬
lassen die spöttische Bemerkung hin , erklärte , daß er sehr
bald wieder zurück sein könne , empfahl sich darnach und
siellte sich in der That in Kürze auch wieder ein .

Die ganze kleine Gesellschaft befand sich nun um
Magdalene versammelt und in ein anregendes Gespräch
vertieft . Anfänglich streifte dasselbe nur die persönlichen
Lebciisvcryältuisse , die Vergangenheit eines jeden der hier
nach langer Trennung wieder vereinigten Personen , erhielt
erst eine allgemeinere Färbung , eine größere Vertiefung ,
als dem Bedürfuiß freundschaftlicher Aussprache Genüge
geschehen war und der diesen Personen und Verhältnissen
fernstehende Professor sich wieder eingestellt hatte . In
einem Nu hatteRoberts musternder Blick den Kreis überflogen .
Den neben Ruth unbesetzt gebliebenen Stuhl wünschte er
nicht einznnehmen , denn er wollte ihr und dem Regierungsrath
gegenüber sitzen. Neben Herrn von Fahrenholz hatte Ines
Platz genommen , und dorthin gehörte nach seiner Meinung
auch er heute . Um nicht unhöflich zu scheinen — das
stimmte nicht zu seiner berechnendeu Absicht — , blieb er
anfänglich stehen , gegen einen Baumstamm gelehnt , und
brachte den Stuhl erst dann nach dem Gegenüber , als die
Unterhaltung einmal sehr lebhaft und nicht auf ihn geachtet
wurde . Dem Regierunsrath war dies Beginnen aber doch
nicht entgangen , und das wünschte Robert auch nicht . Er
sollte auch die wunderschöne , vollaufgeblühte , im Durchschreiten
des Gartens einem Rosengebüsch geraubte Marechal -Niel
in seiner , Roberts , Hand bemerken und darüber Nach¬
denken , wem die wohl bald zu Theil würde .

Günther that das auch wirklich . Er sah , während
er hier - und dorthin redete , beständig » ach der Blume
hin , die wie vergessen , immer noch in des Arztes Hand

hing . Später , als Günther einmal hinübersah , ward die
Königin der Blumen der ernsten Ines überreicht , die
freilich garnicht recht erfreut darüber zu sein schien, denn
sie nahm das Prachtexemplar mit einem traurigen , matten
Dank entgegen .

Der Regierungsrath machte auch noch eine andere
Entdeckung , die nämlich , daß Ruth ihm zürnte . Er begriff
nur das Warum nicht . Sie wich scheu seinem Blicke aus ,
und obgleich sie jedes der in die Unterhaltung eingestreuten ,
mehrmals direkt an sie gerichteten Worte deutlich vernahm
und verstehen mußte , so schien sie ihn doch nicht zu hören ,
nicht höre » zu wollen . Was war denn nun wieder
geschehen ? Kam abermals eine neue Schattirung
ihres Charakters zum Vorschein ? Konnte Ruth launisch
sein ?

Robert wiederum dachte : «S ist so — keinen Blick
wendet er von ihr ab und ihre Verstimmung wirkt ansteckend
ans ihn . Gleichgültig ist sie ihm wahrlich nicht — im
Gegentheil . Glanbs wohl , Herr Regierungsrath , daß Ihnen
Ihre Nichte gefällt ! Wollen sehen , wer im Wettkampf um
die Reizende siegt , wer den Preis davonträgt ! Mst Ihrer
äußeren Erscheinung — und das Aeußere ist dem Fräulein
wohl nichts weniger als gleichgültig , mein Herr — nehme
ich eS getrost auf . Wie abgeschmackt Ihre Frisur , wie
pedantisch Ihre Sprechweise , wie streng und alt Ihre
Züge sind ! Und Ihre Gestalt möchte ich auch nicht für
die mehlige eiutauscheu , Herr Goliath .

( Forts , folgt .)
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Cfewmf wurde nach einem kurze » Schlußwort der Be-

« chttrstatttr« der Kommisfionrantrag einstimmig äuge .
» » « « « « imb hierauf dir Sitzung geschlossen .

Aagelordnung
de» M . öffentlichen Sitzung der 2. Kammer

«Ns' Wonnerstag den 12 . Dezember 1895, Vormittags 11 Uhr.
1 . Anzeige neuer Eingabe».
3 . Berathung des Bericht» der Budgetkommijsion , das

Berzeichniß der in den Jahreir 1894 und 1895 verwilligten
Administrativkreditebetreffend . Berichterstatter: Abg. Hoffman » .

3 . Berathung de» Berichts der PetitionSkominissio » über
die Bitte des deutsch- sozialen Reformverein« Heidelberg und
-des gleichen Verein« in Mannheim und Hoffenheim um Ueber -
setzung des Schulchan arueb. Berichterstatter : Abg . Strübe .

^ Tagesordnung
der 4 . Sitzung der Ersten Kammer

a»lf Freitag den 13. Dezember 1895, Vormittag» 10 Uhr.
1 . Anzeige neuer Eingabe» .
2 . Berathung de» Bericht» der Budgetkommisston über

die . Nachweisimg der in den Jahren 1893 und 1894 einge-
gaiigenen GtaatSgelder und deren Verwendung ( 1 . Beilagen»
Heft) . Berichterstatter : Freiherr Ernst August v . Göler .

3 . Erstattung und Berathung de» Berichts der Petitions -
Kommissio » , die Nachweisnug über die der großh. StaatS -
regierung während des Landtags 1893/94 von der 1 . Kammer
überwiesene » Petitionen und deren Erledigung betr. Bericht-
erstatter : Geheimerath Joos .

Badische Chronik.
* Mülkheim, 8 . Dez . Unter überaus großer Be»

theiligung von »ah und fern hat heute das Leichenbegängniß
des am 6 . d . M. in Gersau in der Schweiz verstorbenen
früheren Landtagsabgeordneten Herrn Hermann Blanken »
horn , Besitzer einet bedeutenden , über die Grenzen unsere »
Vaterlandes weit hinaus bekannten Weingroßhandlung , statt¬
gefunden . Seit längerer Zeit von einer heimtückischen Krank¬
heit befallen , hat er sich, fern von seinen Angehörigen, wo er
noch Linderung seines Leidens erhoffte , dem unerbittlichenTode
ergeben niüffen . Der Verblichene war im Monat August
1836 geboren . Er hat es somit auf ein Alter von 60 Jahren
gebracht und da sein Lebe» ein Leben voll Arbeit war , war
es köstlich . In einem reichen Hause geboren , hatte er das
Glück, in der sorgfältigsten Weise erzogen zu werden . Sein
Bildungsgang führte ihn durch da» Gymnasium zur Universität,
wo er im besten und schönsten Sinne da » Leben in vollen
Zügen genießen konnte » bis die ernste Mahnung des künf¬
tigen Berufes ihn zur Uebung praktischer Kenntniffe nach
Gens und dann in ein kaufmännisches Geschäft nach Hamburg
rief. Der frühe Tod seines Vater « brachte den lebenrfrohen
jungen Mann schon im Alter von 24 Jahren in die Heimath
zurück, wo er also bald die schweren Pflichten, welche die Ver¬
waltung eines großen Anwesens mit sich bringt , auf feine
ungeübten Schultern nahm. Hermann Blanke » ho rn
stellte von da ab durch 35 Jahre eine» , ganzen Mann und
hat diesem Zeitraum in unserer Gemeinde seine Signastir auf-
gedrückt. Wie und wo es gegolten hat öffentliche» Wohl zu
fördern, war er der Ersten einer ; im Geschäft , im Hanse , in
der Gemeinde , im Bezirk, allüberall war er der liebens¬
würdige, opferwillige, pflichtgetreue Mann, der gerne
bereit ist zu helfen , zu förden , zu ver¬
söhnen und auSzugleichen . Offenherzigkeit , Treue und Wahrheits¬
liebe waren feine vornehmsten Charaktereigenschaften und gemeine
Verleumdung fand bei ihm niuimermehr die Hinterthnre offen.
So hat er an der Seite einer liebenswürdigen und tüchtigen
Hausfrau, die ihm bald nach seiner Heimkniist und dann auch
unentwegt bi« zum Hinscheiden eine treue Lebensgefährtinwar ,
rin gesegneter , an Arbeit reiches Lebe» geführt als braver
Hausvater , zuverlässiger Freund , opferbereiter Bürger und
guter Deutscher allerwege . Daß ei » derartiger Man» im öffentliche»
Leben seine volle und rückhaltlose Anerkennung fand, ist natürlich
und selbstverständlich . Hermann Blankenhorn war seit 1862
Gemeinderath unserer Stadt und als Dienstältester der stell¬
vertretende Bürgermeister. Er war wiederholt Bezirksrath,
ständiges Mitglied des KreisauSschnsses , Vorstand der Kredit¬
kasse, Verwaltungsrath der Sparkaffe, langjähriger Kirchen¬
gemeinderath und Delegirter für die Generalsynode,
Mitbegründer und durch 30 Jahre Kommandant der
freiwilligen Feuerwehr, Gründer und Vorstand des Weinbau»
Vereins , Vorstand der landwirthschaftlichen Winterfchule,
Aussichtsrath der Realschule , Volksschule , Töchterschule u . s. w .»
langjähriges Mitglied des HauptausschuffeS des badischen
Sängerbundes , mehrmaliger Vorstand der meisten hier beste¬
henden Vereine, Mitglied des Landwirthschastsrathe», Abgeord¬
neter des badische» Landtages während zwei Sitzungsperioden
und Ritter des Zähringer Löwenordens. Entsprechend diesen
Verdienste » gestaltete sich da» Leichenbegängniß des Hinge¬
schiedene » . Gewaltig und schier endlos war die Zahl der
Leidtragenden. Ein durch zwei Pferde gezogener Wagen voll
Kränze und Blumen eröffnete den Zug , dann Feuerwehrmufik,
reichbekränzter Leichenwagen mit Feuerwehrbegleitung ,
Träger von Helm , Kranz und Orden , die leidtragende
Familie , der Gemeinderath mit vorgetragenem Kranz, die
Vertreter der nationalliberalen Partei, der Turnverein ,
Gesangverein, die viele» Hunderte der sonstigen Leidtragenden
und Aufschluß der zuvor spalierbildenden freiwilligen Feuer-
wehr. Bei Ankunft ans dem Friedhofe mußte das zuvor
herrschende Schneegestöber der goldenen Sonne weichen und
der Blauen , auf deffen Gipfel der Verstorbene so gerne
weilte , grüßte im weißen Leichentuch« seinen oft und gern
gesehenen Freund . Dumpf und mahnend fielen die Scholle »
aus das letzte Heim de» braven Mannes.

Anläßlich der Beerdigung des Herrn Hermann Blanken -
hör « erhielt die leidtragende Fauiilie das nachfolgende Tele¬
gramm des AuSschuffei der nationalliberalen Partei :

i , Die nationalliberale Fraktion des Land¬
tage« spricht Ihnen , hochgeehrte Frau und Ihren
Kinder» die herzlichste Theilnahme au« an dem schweren Ver-
fegt , U« Sie erlitten haben. Wir haben in dem Verstor-

Oadtschk Presse :
benen ein treue» , zuverlässige » Mitglied unserer politischen Be¬
strebungen und einen treuen erprobten Freund verloren.
Da » ganze Land wird ihm stets als einem um das Gemein¬
wohl hochverdienten Mann ein treues Eevächtniß bewahren .

Im Auftrag der Partei : Fieser . -
Die Schleife des von der Stadt gewidmeten Trauerkranzes

trug die Inschrift :
. Dem langjährigen treuen und liebenswürdigenKollegen

zum ehrenden Andenken gewidmet von den Mitgliedern des
Gemniideraths der dankbaren Stadt Müllheim. -

Der Kranz der Feuerwehr trug den folgenden ,
vom derzeitigen Kommandanten, Herrn Postwirth Grether ,
verfaßte» Gedenkspruch :

Ruh ' sanft, Kam'rad, Du warst der Braven Einer,
Rur Edelsinn war Deinem Herz bekannt ;
Du warst ein Freund im wahren Sinn , wie Keines
Drum ruhe sanft, — ruh' sanft in Gottes Hand !

Weiter legten Kränze am Grabe nieder : die nationalliberale
Kammerfraktion, die Lefegesellschaft, der Turnverein und die
Feuerwehr Freiburg . lObrh . A»z .)

M. Konstanz, 9. Dez . Gestern versammelten sich auf
Einladung de» Vorstande« des Militärverein Salem , Herrn
RechuungSrathMelling, Mitglieder der Militärvereine Salem ,
Mimmenhausen, Neufrach und Weildorf zur Gründung einer
S a n i t ä t s k o l o n n e. Es erklärten sich 24 Mitglieder bereit,
die Uebungen die Herr Dr . Dieckmann in Salem die Freund¬
lichkeit hat zu übernehmen , mitzumachen . Es ist die» um so
lebhafter zu begrüße » , als , abgesehen von dem Hauptzweck ,
im Falle eine» Krieges das Sanitätieorps zu unterstützen ,
gerade in dieser Gegend bei den zerstreutliegenden Ortschaften
hie und da eine rasche Hilfeleistung bei Unglücksfällen von
der größten Wichtigkeit ist , zumal die Herren Aerzte bei ihrer
weit ausgedehnte» Landpraxi» nicht immer sofort zur Stelle
sei» können . Besonderer Dank ist noch Herrn Dr . Dieck¬
mann in Salem anSznsprechen , denn nur sein freundliche »
Entgegenkommen ermöglichte die Gründung dieser segensreichen
Einri chtung ._ _

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 10 . Dez.

*t * Gesangverein Koncordra . Der Verein beging am
Samstag Abend in der Festhalle fein 21 . Stiftungsfest unter
so zahlreicher Betheiliguug, daß schon lange vor Beginn die
geräumige Halle gefüllt war . Der erste Theil de» Programms
bestand in einem Konzert, da» gleich in seiner Eröffuungs-
» nnlmer eine Ueberraschnng brachte . Wir habe» schon des
Oeftere » Gelegenheit gehabt, anzuerkeiinen , daß der Derei»
in unermüdlichem Streben bemüht ist , auf dem Gebiet
de» Männergesangs zu immer weiterer Vervoll¬
kommnung fortzuschreiten . Hat er auf dem Gebiete des Volks -
gesangS da» Ziel bereit» erreicht , wofür der ehrenvolle Sieg
beim letzten Sängerfest Beweis ist , so erprobte sich der Verein
diesmal unter der sehr tüchtigen Leitung des Herrn
August Hoffmeister und zwar mit gutem Erfolg auf
dem Gebiete de» Kunstgesang » . Hierfür waren die
Chöre . Rvland 's Horn - von Rheinberger und » Das
Grab im Busento" von Zerlett gewühlt worden ,
sehr schwere Chöre , die aber trotzdem mit Präzision wirkungs¬
voll dnrchgeführt wurden. Eine» sehr vortheilhaften Eindruck
erzielte der Chor » Walhalla - von R . Winkler und . Ständchen"
van Abt . Flott gesungen und mit großem Beifall auf-
genomme» wurden . Großes Geheimniß- von Dregert , « Der
AuLwart- (Frühling ) und , A Göfchle mueßt Hab ' » - von C.
Weidt. Boten schon die Chöre in mancher Hinsicht
einen Genuß, so wurde der Erfolg des Abends noch
durch die mitwirkenden Solisten Fräulein Maisch ,
Herrn Süsse und Herr » Hoffmeister erhöht. In Frl . Maisch
stellte sich eine jugendliche Karlsruher Konzertsäugerin vor,
die über eine ziemlich umfangreiche Sopranstimme verfügt und
eine gediegene Schulung besitzt . Nach den von ihr gesungenen
Liedern und der Arie der Migaäla aus Carmen berechtigt die
jungeSängerinvollauf zu der Erwartung , sehr bald eine vortheil-
haft bekannte Erscheinung im Konzertsaal zu werden. Von dem
Publikum wurde die junge Dame mit Beifall überschüttet .
Herr Hofmufikus Süsse beherrschte in feiner . Moditation "
von Oberthur und „La danse des Fees“ von AlvarS die
Harfe mit großer Meisterfchast . Es erübrigt »wch des
Leiters des Verein» , Herrn Hoffmeister zu gedenken,
der sich mit der . Etüde- von Chopin und „Valse
de Concert “ von Wieniawsky wiederum als hervor¬
ragender Klavierspieler bewährte. So wirkte Alles zusammen
zu einem vollen Erfolg , der die . Concordia- gewiß anspornen
wird zu weiterem rastlose » Vorwärtsstreben . — Dem Konzert
folgte ein Bankett mit Tanz , welcher noch gar manche Stunde
die fröhliche Sängerschaar mit ihre » Familien beisammen hielt.

& Bayern - Zusammenkunft . Am Mittwoch Abend
findet im Restaurant zum . Landsknecht - hier die erste
Zusammenkunft der Bayern statt , worauf wir alle
hier wohnenden Bayern aufmerksam machen. (Siehe Inserat .)

§ Selbstmord. Heute Vormittag erschoß sich der
Wittwer und Hoskoch Friedrich B . wegen Lebensüberdruß in
seiner Wohnung, Kurvenstraße, durch einen Revolverschuß in
den Mund .

8 Diebstähle . I » der Nacht vom 7 ./8 . d . M . wurden
an dem Neubau de? neuen Gefüngniffe » in der Moltkestraße
3 Bauhütten gewaltsam geöffnet und daraus einem Maurer¬
polier auS Singen verschiedene Kleidungsstücke im Werthe von
30 Mk. entwendet. Al» Thäter wurde gestern ein obdach-
und stellenloser Taglöhner an» Philippsburg ermittelt »nd
verhaftet, welcher einen Theil der entwendeten Kleidungsstücke
am Leibe trug nnd einen Theil verkauft hat . — Am 29 . v .
MtS . Abends wurde einer Frau in der Schützenstraße aus
iniverfchloffeiier Küche ei » auf dem Tellerbrett gelegenes Porte -
»loiinaie mit 10 Mk . Inhalt entwendet.

TcleiMmmcder . Badischcil Presse."
Berlin , 10 . Dez . Der neue Minister v . d. Recke

stellte sich gestern seinem Vorgänger vor nnd übernahm
heute die Geschäfte.

Berlin , 10 . Dez. Wie die RMmblntie , an»
Breslau erfahre» , sollen die großen Arbst - Manstver
des nächsten Jahres in Gegenwart feg Kaisers in
Schlesien stattfinden.

Mailand , io . Dez . Die fftat« Sita , Billa
und Strazza, deren einer Chef. Strazza . durch Selbst¬
mord geendet, ist mit 2V, Millionen Lire in Zah-
lnugsstockungen gerathe».

Deutscher Reichstag .
Berlin , 10. Dez .

(Telegramm .)
Am Bimdesrathstisch Hohenlohe , Posadowskh ,

v. Marschall , Bötticher , der Kriegsminister.
Nachdem zunächst wieder ein schleuniger Antrag

Auer auf Einstellung des gegen die Abgg . Horn «nd
Grüne schwebendenStrafverfahrens angenommen wurde ,
setzte das Haus die erste Berathung des Etats fort.

Abg. Richter (f. Bp ) : Der Reichsschatz -
sekretär suchte gestern seine» Statsvoranschlag
zu entschuldigen. Er hat dazu alle Veranlassung,
denn an seiner Stelle hat noch Niemand
gestanden, der bei der Etatsveranschlagung so
unglücklich war wie er. Dies ergab sich aus dem Ab¬
schluß von 1894/95 nnd aus dem bisherigen Ergib«
niß von 1895/96 . Für jenes Jahr hat er sich in den
Einnahmen um 35 Millionen verrechnet und für das
laufende um 57 Millionen.

Wären wir dem gefolgt , dann hätten wir also
ilnsere Steuerzahler unnöthig um 92 Millionen belastet.
(Sehr richtig ! links .) Der Reichsschatzsekretär hat sich
gestern auf die Schablone der Etatsaufstellung be¬
rufen nnd auf die ungünstigen Konjunkturen . Aber
darauf berufe man sich nicht, wem » es gilt, neue
Steuern zu schaffe».

Reichskanzler Fürst Hohenlohe ergriff hierauf das
Wort, »m sich gegen die Angriffe des Abgeordneten
v. Kardorff fReichsp .) in der gestrigen Sitzung zu wenden .
Es sei nicht wahr , daß Meinungsverschiedenheiten
zwischen den Ministern bestehen und daß sich dieselben
gegenseitig bekämpfen. Es bestehe ein festes Ziel nach
wie vor in seiner Politik. Er halte fest an dem
Programm , welches er im letzten Jahre vor-
getragen habe.

Briefkasten.
W . W . in Zz. Die Küildignugsfrist ist im Handels»

stand , wenn beiderseits beim Engagement nicht« hierüber
vereinbart wurde, eine sechswöchentliche. Die Kündigung muß
so erfolgen , daß da» Engagement mit Qnartatwechsel
gelöst wird ._ _ _

Telegraphische Kursberichte
vom 10 . Dezember.

Frankfurt <* . M . (Anfangskurse).
)eflerr. Kreditaktien
)esterr. Staatsb .-A.
ioiiibarde»
:7 0 Purtilg . St .-Anl ,
-gypter
lngarn

312 ^,
3077 *

86 ’/.
26 .60

104 -
102 .10

Disconto Eoin .-A.
Gotthardbahn -A.
6°/« Mexikaner ult .
3"/o i» »
Banque Ottomane
Türkenloose

Tendenz : behauptet .
Frankfurt a . M . (Schlnßknrse l ., 2 Uhr 37 Min .)

811 .—
167.—
91 .20
25 .70

111 .60
34 .40

Lechsei Amsterdam
„ London
„ Paris
„ Wien

Irivatdisconto
Napoleons
i"/» Deutsche Reichsa»!

168 .42
20 .435
81032
168. 10

37-
16.19

105 . 15
99 .50

105 . 15
102 .95

4"/» Bad . St .-Obl . i . Mk. 104 .60
3' /, ' - » „ „ 103 .90
57 « Griech. E. B . 31 .—
4% ,, Monopol . 32 .25
5°/» Italien . Rente 85 .80
47 » O«st. Goldrente . 102 .50
4 '/»"/« „ Silberrente 84 .40
57 ° » 1860er Loose 128 .60
47 *7 ° Portugiesen 40 .90
III . Ocientanleihe 66 .20

Ütutfe II . , 3 Uhr — Min . ).

7 ° Preuß Consols
7 » Bad . St .-Obl . i . . . . ,

Franks, »rt a . 9t , (Schiußkurse II . , 3 Uhr
i-/» Spanische Ext. 65 .—
Cüvtenloide 34 .30
.7 » Türk . Obl . D . 20 —
t7° Ungarn 102.25
>7 » Argentiner 58 —
fi/o Mexikaner 91 .20
Serliner HandelSges.-Akt . 149.80
Varmstitdter Bank- „ 155 .—
Oeutsch« Bank- „ 191 .70
Oiskonto-Coiiimandit 210 .80
Dresdener 163 .20
Sesterr. Länderbank 20577

» Credit , 3127 *
Wiener Bankverein 1237 «
Sanque Ottomane 111 .60
hessische Ludwigs » . 117 .80
Lombarden 867 *

Staatsbahn
Elbthalaktien
Schweizer Zentralb .

, Rordosi
„ Union

Jura Simplon
Mittelmeer
Meridlonal
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

Nachbörse .
Oest . Kredit -Akt.
Disconto -Cvmmarwit
Staatsbahn
Lombarden
Rnffen

Tendenz: Ruhig ; Montanwerthe schwach,
« erlitt (Anfangskurse ) .

23160 Russische Rot «kredit- Mtien
Oisconto- Commandit
Staatsbahn
iombarde»

210 .80
154 .75

42 .80

Lanrahütte
Harpen er
Dortmunder

kreditaktien 231 .—
Oiskonto -Commandit 210 .10
Ilationolbank f. Dentschl. 140 .—
Sochumer Gußstaht 152 .—
Selsenkirchener Bergiverk 174.—

Berlin (Schlußkurfel.

307 -/.
236 -/.
138 .3»
128 .40

90 .30
90 .20
89.40

122 .-
59 .80

102.65

8117.
21050
306 '/.

867.
2185»

218 .5«
148 .»
171 .®
5440

Laurahiitte 146 .®
Harpen er 170.- '
V Köln -RottweilerPuloerfLll .®
DeuischeMetallpatr .-Fbrl . 338 '

PrivatdiSkouto ST,

kreditaktien
Staatsbahn
Lombardei ,
Rarknoten
17» Ungarn
NavierroNe

Wien (Vorbörse.)
373 .25
366 .—

59S7
121.75
innjw

Oesterr. Kronenrente
Länderbank
Ungar . Kronenrente
Türkenloose
Tendenz : stiU.

SS.®
245.®

98.7»

»
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-GerichtsAeituug.
▲ 10. Dez . Tagesordnung der Straf -

kamiüer HI fsn . Wttwoch den 11 . Dezember . Vorm . 9 Uhr.
L Johann <8 t aus Weingarten und Hart Fuchs auS
Wisseiithal wegiÜ Körperverletzung und Widerstands . 2.
Heinrich Etoll aus Untergrombach wegen Körperverletzung.
3. Katharina Zimmermann auS Hohenwettersbach wegen
Diebstahls. 4. Joseph Reichert ans Rastatt wegen Dieb¬
stahls . 5 . Marie Anna Ernst , geb. Schleich , aus Sinzheim
wegen Körperverletzung. 6 . Alois Huck aus Lichtenthal
wegen Beleidigung.

A Karlsruhe, 9 . Dez . Tagesordnung der Straf¬
kammer I für Donnerstag , den 12. Dezbr. , Vormittags 9 Uhr :
1. Adam Fabian auS NiederliebenSbach wegen Diebstahls.
2. . Karl Marti» Lang ans Bernheim wegen Diebstahls und
Betrugs . 3. Hermann Bronner aus Steinsfnrth wegen
Diebstahls und Betrugs . 4 . Franziska Mildenberger
geb . Rnppender aus Wöschbach wegen Vergehens gegen § 180
R .St .G .B . 8 . Jakob Bonwetsch auS Kolmbach wegen
Verbrechens Mgeil 8 180 R .St .G .B . — Freitag den 13 . Dez .,
Vormittags 9 Uhr. 1 . Karl Kon « ad aus Konstanz wegen
Sachbeschädigung . 2 . Peter Vervimh aus Paris wegen
Körperverletzung . 3. Adolf Busch aus Mandeln wegen Be¬
trugs . 4. Josef Kn och aus Bruchsal und besten Ehefrau
Sophie Wilhelminegeb. Haller von hier wegen Körperverletzung
»nd Thätlichkeiten . 5 . Christian Schorb aus Blankenloch
wegen Jagdvergehens. 6 . Karl Philipp Scheifele aus
Heidelsheim wegen Thätlichkeiten . 7 . Friedrich S chanfel »
berger ans Ulm wegen Uebertretnng des Preßgefetzes .

Offene Stellen .
Lörrach . Erledigt ist die Kaminfegerstille in

Kandern durch den Tod des bisherigen Inhabers . Bewer-
bungen binnen vier Wochen an das großh. bad. Bezirksamt
in Lörrach schriftlich einzureichen . In denselben ist über
Naiiien , Gebnrts - und Wohnort, Alter , Familienverhältnisse,
Vorbildung und seitherige Thötigkeit wahrheitsgetreue An¬
gabe zu . machen. Der Bewerbung ist beiznlegen : 1 . eine Be¬
urkundung über die Anfnahme unter die für eine Kaminfeger-
stelle befähigten Personen ans Grund abgelegter Prüfung ;
2, ein Zengniß der Ortspolizeibevörde des bisherigen Wohn-
ortes bezw. wenn der Bewerber nicht schon längere Zeit an
diesem Orte anwesend ist. des früheren Wohn« oder Aufent¬
haltsortes über deir Besitz eines guten Leumundes sowie be¬
glaubigte Zeugnifle über die seitherige Beschäftigung; 3 . ein
Zengniß eines Staatsarztes über eine zur Ausübung des
KaininfegergewerbeS befähigende rüstige Körperbeschaffenheit .

Erledigte Stelle « für Militäranwärter
( Leute mit Civilversorgnngsschein) .

14 . Armeekorps . (Nachdruck verboten.)
Dekopist auf sofort beim Amtsgericht Kenzingen . Ge>

Mige und geläufige Handschrift , worüber durch Borlage einer
amtlich beglaubigten Probefchrift der Nachweis zu erbringen
ist . Anstellung auf Knudionna. Einloni n̂en 480 M . pro

. Jahr , darunter 30 M . Nebengrbnhren. -Bewerbungen sind
unter Anschluß des ZmilverforgungSscheiirS bei Großh . Ber -
waltnngShof in Karlsruhe einzureichcn .

Dtraßenwart auf sofort nach Langhurst (A. Offen »
E Großh . Wasser , und Straßenbau -Inspektion Offenbnrg.

Dis ^Bewerber muffen körperlich gesund, klüftig , in den auf
die Unterhaltung der Straßen bezüglichen Handarbeiten be¬
wandert, in der nächsten Umgebung deS Distrikts ortskundig
fein und in ihrem Dienstbezirk Wohnung nehmen . Anstellung
auf Kündigung. Einkommen jährlich 396 M . Mit der An¬
stellung als Straßenwart ist Anspruch auf Ruhegehalt oder
dauernde Unterstützung nicht verbunden.

Straßenwart auf sofort nach Leiselsheini (A . Breisach ),
Großh . Master- und Straßenbau -Inspektion Freiburg . Die
Bewerber müssen körperlich gesund , kräftig, in den auf die
Unterhaltung der Straßenbezüglichen Handarbeiten bewandert,in der nächsten Umgebung des Distrikts ortskundig fein und
in ihrem Dienstbezirk Wohnung nehmen . Anstellung auf
Kündigung . Einkommen jährlich 396 M . Mit der Anstellungals Straßenwart ist Anspruch auf Ruhegehalt oder dauernde
Unterstützung nicht verbunden.

Straßenwart auf sofort nach Oberschkfflenz (A . Mosbach) ,
Großh . Master- und Straßenbau -Inspektion Mosbach . Die
Bewerber müssen körperlich gesund, kräftig , in den aus die
Unterhaltung der Straßen bezüglichen Handarbeiten bewandert,in der nächsten Umgebung des Distrikts ortskundig sein und
in ihrem Dienstbezirk Wohnung nehmen . Anstellung auf
Kündigung . Einkommen jährlich 402 M. Mit der Anstellung
als Straßenwart ist Anspruch auf Ruhegehalt oder dyuernde
Unterstützung nicht verbunden.

Nähmaschinen cn gros & ou detail
Monopol . Rähmafchinms-MMMlftckt« :

Hermann Provo
Adlerftratze 34 , Lidellpl . , (Wohn. Kaiser str. 73)Karlsruhe

Fabrik- Lager der
NähmaschinenfabrikGritznerA .-G.Durtath

. 1072 bei Karlsruhe ,G rößte Nähma schineu - Fabrik Deutschlands (1700 Arbeiter)
IMF * Katalog gratis «, franko "WlW durch Her« . Prov «.

Ftatakog über die neuefteu und besten

MUSIKWERKE
nebst größten Auswahl auswechselbarer Notenplatten versendet
franko die Hanpt-Fabrik -Niederlage
6 . SCHMIDT - STAUB , Karlsruhe

154 Kaiserstraße, aeneuübet der (Breuabiet -lünfetne..

Wasserstmid des Rheins .
Ma «a« , 10. Dez . , MorgS. , 4,48 w, gefallen 31 cm .
Kehk , 9 . Dez . , 2,73 cm,

Mnster Buxkin
franco für eines ganzen Anzug zu Vüt . 4 . 05
ins CheviotHans für einen ganzes Anzug zu Hk. 5 . 85grösste Yergenden franco direct an Jedermann

Ansfatl. Oettinger & Co . , Frankfurt a . M .

Im Laufe der nächsten Woohe erscheint in meinem Kom¬
missions-Verlag

Ein Gruss aus dem Schwarzwald.
10 Bilder aus dem Leben nach Aufnahmen von F . Schmidt ,
mit Vignetten von Hasemann , Fritz Reise und Käppis .

Dichtungen ron Stengel und Nuzinger .
Dieses reizend ausgestattete Werkohen, das sein Entstehen

dem uneigennützigen Zusammenwirken genannter Künstler und
Schriftsteller verdankt , wird allen Schwarzwald-Freunden eine
willkommene Gabe sein. Es führt uns in das idyllische Leben
jener paradiesischen Gegend , in welcher alljährlich Tausends
Ruhe und Erholung finden.

Preis des Werkchens elegant gebunden Mark 5.—.
Der Reinertrag ist für den Traohtenverein Gutach-Kinzig-

thal bestimmt. 18226
Karlsruhe , Anfang Dezember 1895.
Hofkunsthandlung J» Velten »

Was ist das schönste Wcihnachts-
ftpfrflPtlf alle groß und klein , Arm und Reich, erfreutHmWJvh »* uiid das alle sich wünschen. Die Gesund¬heit ! Deßhalb sollte jede» Weihnachtstisch ein Carton Patent-Myrrholin-Seife zieren , welche durch den täglichen Gebrauch
nach dein Urtheil der Professoren und Aerzte, alle anderen,auch die wohlriechendsten , Toiletteseifen in ihrer Wirkung fürdie Gesundheits - und Schönheitspflege der Haut übertrifft.Die Patent-Myrrholin -Seise ist in allen guten Par-
tüinene« und Drogneu - Geschäften , sowie in den Apotheken rc.k 50 Pfg. erhältlich und muß jedes Stuck die Patent-Nummer 63592 tränen. js>9l

Sie wünschen zn wissen, ©itÄ
sprungene Hände und Lippen, EefichtSröthe , Mitesser , Wimmerla,
überhaupt jegliche Hautunreinheiten am beste » beseitigen kann .
Fragen Sie Jene, welche Hr»«te Iris in Verbindung mit
ßrS « «.Iris -Seife und Hrsme -Iris -H'uder gebrauchen und
diese sicher werden Ihne » sagen , daß diese Präparate rascher
und sicherer helfen , wie alle andere» im Handel befindlichen
Cremes, Seifen und Puder. Gebrauchen Sir daher aut»
schließlich Krörne Iris , Hr^me-Iris -Seife und ErLme-
Iris -^ uder von Apotheker Weih « . Ko ., Hieße« und
Wien . Zn haben in allen Apotheke» , bester«» Drogerien
und Parliimerie » . 18228

102.65

311%
21050
306'/.

86°/
218

UM »
14SH
171 .®
54i ®

146 .9»
170."'
211 .6*
338-

S*b

99.?*
246-9*

98.7»

80 Kaiserstrasse 80 .
Internationaler Bazar,

Größtes Spezial - Geschäft der Residenz
in

Kurz-, 8piel - , Oasanierle -, Ota5 -, AarzMa -
W 'Mken n. Haushaltintgsgegenständeu

■ Grösstes und erstes Spiegellager am Platze ■
von 50 Pfg . an bis zu den feinsten . W

Die Eröffnung meiner aufs Reichhaltigste ausgestatteten

WHnachts - AnZjikMng
erlaube mir hierniit ganz ergebenst anzuzeigen und bitte um
geneigten Zuspruch .
Schaukelpferden Mache

darauf aufmerksam, daß inuue
Pferde keine taniieiie Läufe,
sondern eichene habe»,

Puppenmöbel von 50 Pfg.
bis zu den feinsten ,

Pttppeuwagcttv M . 2 .50 an ,
Puppenziminer von M . 2,—

an ,
Kanslädeu von 50 Pfg . an .

Große Spezialität in gekl . «nd nngekl. Puppen
z« stanneud billigen Preisen von 50 Pfg.

'
au.

Große Auswahl in Christbaumschmuck .
Hochachtungsvoll 18392

SB . Vereine erhalten ganz besondere Bergnustignng .

Brettener
" ' .

. , Der Versandt meiner anerkannt vorzüglichen Honiglebkrichen in
Hn)>, Gewürzschneidelebkuche » hat begonnen «nd « fferirc solchenNetto 9 Pfd., franko jeder Poststation zu M . 5 .70 gegen Nach -«ayme oder vorherige Einsendung des Betrages . 17404 *
Knösiste kreilenen Honiglebkuchen -FabrikHössle , Vretten, Baden.

ATsnrdeln .
Prima Mandeln , 1 Mund

Pugl. , große Frucht 68 Pf
kleinere Frucht, aber

auch schön 65 „

Haffelmßkernk,
prima , 1 Pfund 60 Pf .,
II etwas kleiner 50 „

Litronat ,
prmm, neu 1 Pfund 75 Pf.

neu 1 Pfund 75 Pf.
empfiehlt 18416

N. J .
" 1

. r,
Krorrerlstraße 50.

sAKautionsfähigegelernte Wirthsleute
suche » eine nachweislich gutgehende
Wirthschaft in Pacht oder Zapf zu
übernehmen . 2 .!

Offerten erbittet man mit. Nr. 18411
au die Expedition der „Bad. Presse " .

Assocatiovn
Zur Vergrößerung eines am hiesige»

Platze besteheudeu, rentablen, solide»
Geschäftes der Lcbensmittelbranche
( Artikel muß täglich in jeder Haus -
haltrnrg verwendet werden ), wird ein
thötiger oder stiller Theilhaber mit
10 —15 Mille von einem soliden ,
strebsamen jungen Manne, dem erste
Ncsereuzen zu Dienste stehen, gesucht .

Offerten rmter Nr . 13388 an die
Expedition der „ Bad. Presse" erb . 3 .1

154Kaiserstraste Eingang rechts
beehre ich mich, hiermit ergebenst anzr,zeigen und empfehle in her -

| vorrcigcnder und geviegener Auswahl:

MODERNE ZIMMERUHREN .
Goldene , silberne und Stahl -

TASCHENUHREN.
Spezialität : Präzisioustascheuuhren in Kälte und Wärme !
regulirt , eigenen Systems» sowie Genfer und Glashutter Uhren.

Damen -Uhren M . 12 . — bis M. 400 .—.
Fabrikuiederlnge von

FEINEN GOLDWAAREN
und JUWELEN :

! Brillautriugk , Brillantbrosche», Brillantohrringe , goldene Broschen,Armbänder , Ringe , goldene Mauschelt- und Brustknöpfe , Colliers, s
Uhrketten rc. rc.

— — Stets Eingang von Neuheiten . --- -—

6. SCHMIDT -STAUB,
Hofuhrmacher , Karlsruhe, 17019.1010 j

154 Kaiserstraste, gegenüber der Grenadier -Kaserne.

Den feinsten IMalzkaffee
liefert die Ortenauer Malzfabrik Offenbnrg , Bade«.

Höchste Auszeichnung auf der Industrie - und 6twerbB-
Ausstellung Strassburg.

Erhältlich : Im Lebensbedstrsnitzverei« sowie in de« meist «
Colouialwaarenhandkunge » ' 1I8W.183
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VMksche wem -

Elektrizitäts-Aktiengesellschaft
« k. E

j)fAzrsche Bank Mnnnheiin.
IQtapttitc Ludwiasbafen a . Rh' “ Ta iswaJa *ftadt a, R-, K
W

Zweigniederlassungen in : Neu
m ni | miiL>w ymutern , Plrmasenzi Dürkheim a » H<>

orow , Qatiwfnh Cbmmandtten in ZweibrOeken und Berlin «

VellbeaahHes JtetieneapRal .
Reserven . .

Hk . 12. 600,000 .
Hk . 1,000,000 .

An» und Verkauf von Effecten jeder Art,
Beleihung von Effeeten und Haaren .

Annahme von Werthpapioran zur Aufbewahrung in ver¬
schlossenem und zur Verwaltung in offenem Zustande.

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne Credit -
gewährung ; provisionsfreie Checkrechnungen .

Discontirung langsichtiger Wechsel auf Bank- und
Nebenplätze.

_ Incasso von Wechseln etc . An- und Verkauf von
Devisen . Ausstellung von Tratten, Checks, Anweisungen und Credit -
briefen etc. Coulanteste und billigste Bedingungen. 7442

ellli llUUUIIIgül Uiul6l )
Hofmöbelfabrik,

Kaiserstr . 167 .

Höchste Ämeiclmiing:
’• München 1888 ,Köln 1889 ,Karlsruhe 1891,

Chicago 1893 .

Wir empfehlen unser reichhaltiges Lager
in PolstermSbem , als :

Vollständige Polstergarnituren in jeder Art,
Einzelne Sopfia, Divans , Gbaise -longnes,

Ottomanes, Fauteuils , PüantasiestüMe etc-
Anfertigung von

Portieren , Fenstervorhängen , '
Dekorationen in allen Ausführungen.
Reichhaltiie Auswahl Io Stoffen jeder Art

Geschmackvollste Arbeit.
Solideste Qualitäten. Billigste Preise.
91 . Xteutlinger & € '“•

Hofmöbelfabrik . 17106 .6 .4

F. Scheitele ,
Gold - und Silberarbeiter ,

empfiehlt auf Weihnächte » fein reiches Lager in
Gold - und Silbersachen etc

bei billigster Berechnung . 18104 .6 .3

August Fudickar Nachfolger,
Herrenstrasse 18 , (1

empfiehlt als zu Weihnachtsgeschenken gut geeignet:

mit Krimmer - und . Pelzbesatz ,
' Gummi -Schuhe

für Herren, Damen und Kinder,
Gummi - Spielwaaren ,

Gummi-Bälle ,
Füst Bälle (engl . Footballs)

etc • e >t ;c5- 18078 .3 31
NB . 2ht den Sonntage » vor Weihnächte« ist

! das Geschäft von 11— 6 Ühr Nachmittags geöffnet.

XXVII. KölikrIimdo-Loitttir.
Kaupt -Ketdgewiune 14444

Mk . 75,000,30,000,15,000«sw .
Ziehung am 27. Februar 1896 .
Lach z» % Sack «“$

B . J . Dussault , Köln .
I " Karlsruhe bei Oarl osta , Lederhandlung , Hebelstr . 15 .

Endlioh sind wir wieder
in der Lage , unsere berühmte Germünia -Eollectia »
zu dem sehr billigen Preise van « irr Ml . 7.50 zu
versenden und zwar besteht dieselbe au» solgenden

15 Gegcnftänbe « :
1 s» 5ne Gvldin -Herren - »der DLme»-Re« »«to>r
T »schen-Uhr , Unterwerk , genau gehend , zwei Jahre
Earantic . Boa echtem Bold« nicht zu unterscheiden .
1 schöne 8oldi » .uhrtctte . 1 Lerlogne lAndängsel)
zur Ahrtette . 1 Taschenmesser mit zwei Sliiigen,
chorlzieher, « iasschn -ider , Slagbrecher. 1 Messerschürscr
„ Blitz" ; jedes Messer wird nach 8- bis 10 maligem
Durchziehen scharf. 1 Thermometer , zeigt stets die
Temperatur genau und verläßlich an. 1 Baroskop

.. . . ( Wetter-Anzeiger ) , zeigt die bevorstehende Witterung24 Ol», stüher an. 1 euglische Kederwaagc , wiegt bis 12 ]/s Kg. 2 herrliche Wand -
5tc »*«no « 8=BUbtt,Sanb (®afttn, ©eeftüde darstellend , in gemustertcmpoiirtcmMetallrahmenI tzalvimtrirte Ma «schette» k» >>»ie mit Mechanik . 3 gvldimitirte Chrmisettenknvpfe .

. _ , Alu 15 Stack amuneD aar Hk . 7,50 .
Ochrag pnück . Bersand gegen Nachnahme oder vorherigeVeldeinsendung durch

die gerichtlich eingetragene FirmaF «hh ’f Neuheiten -Vertrieb in Dreaden -A. 9.

vormale

Schlickert & C ° '

, Nürnberg.

Berlin

Breslau [

Frankfurt a/M.

Hamburg

Köln

Leipzig

Mannheim

München

iipwmlt

Technische Bum
Augsburg
Bremen

i
Bukarest
Dortmund
Dresden

Hannover
St . Johann a/8 .

Mailand
Nürnberg
Strassburg

Einzelanlagen , Elektrizitätswerke.
Elektrische Strassen- und Industriebahnen .

Elektrische Aufzilge, Kraton, Drehscheiben,
' " '

Ventiletoren , Pumpen.
Elrkiro -Clwmisciie und Metallurgische Anlagen . 15211 .15.6 »

ü « Xkg ~
3 S

tsz

iMtHSCHMERZE »
IN FOLGEGEBRAUCHES f

dos Elixir , Zahnpulver und Zahnpasta

» ej [ j

l ’z H EHRWÜRDIGENBENEDICTINERMÖNCHE
r >

^ ©
s m

J » «K
»»
S
o »

o

der Abtei von Soulac (Gironde ) Frankreich
Dom »SAGTr&z .oia >K>&, Prior .

[ S Goldmedaillen : Brüssel 1880 , JJondon 1S84
Die höchsten Auszeichnungen ."

[ ERFUNDEN I fl Ä VOM p ; OR
XU «Ir I O # 0 PIERRE BOURSAUD

« Der tägliche Gebrauch des Zalm *Slizirs
der Senedlctiner Mönche verhütet das
Iloblwerden der Zähne welchen es eine weisse

>Farbe und grosse Solidität verleiht , indem es die
^ Stärkung und Gesundung des Zahnfleisches
3 berbeiföhrt .

t Man leistet einen wahren Dienst indem man
dieses uralte und nützliche Mittel signalisirt , das
bewährsteste Hetl - und das einzige »8 MW I 0 ]Preservatlv - Mittel gegen Hb RH I h \Zahnkrankheiten . » Hl jlH Io '

j En Gros- Verkauf : SEGUIN . BORDEAUX:
GEGRÜNDET IM J . <1807

fm Detail zu haben in allen guten Apotheken , Parfümerie und Droguerie•Handlungen

£ . 8

k-tzL

Mt

SSÄ

« edaetionr
Nr . 8 , 2 . T10 »

(bemaltes Haus .)

Dar Morgenblcklt erscheint
täglich mit Ausnahme der Mon¬
tage, das bend latt täglich
außer Sonn - und Feiertage.

Inserate , billigst berechnet ,
werden angenommen: in unserer
AdminijAration , sowie in sämmt-
lichen «uAw. Annoncen-Bureaur .

Für die UebernahmevonOffert«
imd die Ertheilung von Aus¬
künften wird nicht - berechnet .

Telephon - r» « « eo 719 .

Grazer
Tagblatt

nkntinifttaHon :
Herrengasse 3, ebenerdig.

(Bemalte« Haut .)

» e,u, »preise m. ». Paftr
Monatlich . . . . st. l .70
Merteliährig . . . . 4.S0
Halbjährig . . . . »
Ganzjährig . . . » l «.—
Einzelne Rümmer» laste« :
Die Morgenautgadc . 4 kr.
An Sonn - und Feiertagen S
Die Abendautgab« ■. . -2 im-
An Montagen , . . . 4 »

Telephon R«« « «r 739

Rr . 564 . Sonntag , den 16 . Dezember 1895 . V. Jahrgang .
■« Zn die % Zeitungsteser und Inserenten !

Das täglich zweimal erscheinende „Grazer Tagblatt" ist das angesehenste Organ der öftere .
AltzenISnber.

Wer sich über die Lorgänge in Jnnerösterreich , insbesondere , in Steiermark , Kärnten und Graz rasch und
richtig informiren will, ab . nnirt und liest das „ Grazer Tagblatt " .

Wer fich dort neue Absatzgebieteeröffnen u . die alten dauernd sichern will , inseriert im „Grazer Tagblatt " .
Wir laden daher zum Bezüge dieses Blattes , sowie zur fleißigen Insertion in demselben höflichst ein und

erklären uns gerne bereit, Probenummern des „Grazer Tagblatt " gratis zu versenden.
Hochachtungsvoll 13306 .31

Die Adminifteatlon .
Dar „Grazer Tagblatt " wird auf den Rotationsmaschinen der eigene « Buchdrulkeret hergestevt.

die höchsteil Preise für
getragene Herren - und
Damen - Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Bctten .Uiiiformstücke kc. rc.
erziele » will , sende seine

Adresse gefl. an 14486
A . Reutlingen Ww .,

Markgrafttlstr. 13 u. 14.

Gloriosa,
verbessertes Schncllmast - und Freß -
pulver für Schweine . Sicherer und
staunenerregeiider Erfolg garantirt ,
empfiehlt per Packet 40 Pfg . 16160

Julius Dehni Nachs.

sehr gut im Zug , sowie ein vier -
räderiges Wägelchen » fast noch neu ,
sind wegen Anschaffung eines größeren
Gefährts preiswerth zu verkaufen .

Einznsehen und alles Nähere hierüber
in der Bierbrauerei ,»znr Sonne "'
in Diebelsheim bei Breiten , un *-3*



VMM
'
Ureffe .

i Kaiser-Panorama. >
99 Kaiserstrasse 99 .
8 . bis mit 14 . Dezember :

I . Cyclus .
Morgens 10 bis Abends 10.

für Herrett , Damen n . Kinder ,
sowie

Gravatten & Hosenträger
in allen Preislage » bei 18083 .3 .2A . Becker ,
Ecke der Westendstr. n . Kaiserallce.

Ausverkauf.
Wegen Aufgabe verschiedener

Artikel verkaufe zu bedeutend
herabgesetzten Preisen :

Mech . Musikwerke :
Symphoniou , Polyphon ,
i ' lbstipielend und zum Drehen,
Aristo « « . Herophon , sowie
Musikautomaten mit Einwnrf.

Zugleich empfehle mein Lager
von

Pianios and Harmoniums
tadellose Fabrikate mit
Sjähr . Garantie Reparatur -
loerkstätle . Stimmungen aus¬
wärts persönlich . 17924 .6 .3

Ad . Enlen , Clafiermacber ,
Strassburg i . ll .Bruderhosgasse 23.

ChristblMinkcrM
nnpfiehlt in größter Auswahl
Migst 18236 . 6 . 3

J . Lösch ,
Drogerie , Herrenstratze^SS
Da» größteAnkaufs Geschäft

am hiesjstkn Platze
. von 14057*

Markgrafenstr . 23 ,
zahlt für Herren und Damenkleider
Uuiformsstückc , Schuhe und Stiefel
Bette », Möbel rc . rc. den höchstem
Preis . Gefl. schriftliche» wie mündliche !
Offerten sehe mit Vergnügen

Violinen
Cellos etc .
in künstl . Ausführung.

|Alte itaL Instrumente
Dilettantenu. Künstler

Zithern , g
berühmtweg. gedieg.
Arbeit und schönem
Ton ; ferner alle sonst. ®
Saiten-Instrumente . V—
Coul . Bedingungen; o
Illustrierter Katalog

gratis u . franko.
Hamma & Hie.
Saiteninstruin.-Sabrih.

bester
Qualität.

Hadeloiks
Lodenkleider
Damenloden
Franz Gfeuer,

Hebelstraße 11 . 14889w .s

$ uv Brautleute .
Die erwarteteSendung Bettfeder »

tmd Daunen ist eingetroffe » und
empfehle solch« zu den billigsten
Preisen ; schöne weihe Federn von
•Oll 2 .50 an, Daunen von 5 M . an.
Bnrchent und fertig« Betten . stets
auf Lager bei 17198 .6 .8

J . Maltor , Hlrschstr . IS .

&

Lipp - Pianinos
concurriren mit den besten Erzeugnissen

der Branche. 18135 .4 .2
Vorräthig bei der Allein-Vertretung

m

Ecke Krieg- und Rüppurrersir . 2,
» '

Vortreffliche

Gcschmks -
geicnstöndk.

Meine Metallbaro¬
meter sind die beste » u.
leichi verständlichsten
Instrumente z . Wetter-
vorhersagnng. zugleich
ein herrlicher Wand¬
schmuck , sollten sie wie
die Uhr in keiner Woh¬
nung eine ?. Gebildeten
mehr fehlen .

Preise vo« M . 4 .—
bis M 1V0 —
Jllustr .Preisliste über

opt. n. physikal . Gegen¬
stände kostenfrei .

Georg Barth,
Optik - und Brillen¬

manufaktur ,Genau wie Abbildung ca. Karlsruhe , Barometer mit Thermom.,50 cm lang, hochfeine Kaiferstraße 215, genanwieAbbildg. , ca . 50om
stylvolle Nußbaumholz- , gegenüber vom lang, fein geschnitzte braune

fassung , für M . 18. „ Moninger " . Fassung , für M . 10.
Versandt gegen Nachnahme oder Voranszahlung . — Garantie für

genaues Filiiktioniren. — Eingestellt für jede Ortshöhe . 17683 .3 .2

Zn YVeiliuaelilsgesclieiiken
bringe ich mein reichhaltiges Lager in

TaslhrniiIirkLRrgiiliitiiren,Wklt!elll
etc ,

in empfehlende Erinnerung zu äußerst billigen Preisen und mehr¬
jähriger Garantie . 17470 .4 .3

JT. Htller , Uhrmacher ,
Waldstrasse 24 , «eben Schrempp's Colosseum.

Louis Boli-Wessang ,
Katzenthal u. Türckheim (Eisass)

empfiehlt sich zum Einkauf der neuen Weine ( 1895). Große Auswahl in
1887er , 1893er , 1894er Weiß- und Rothweine.

IHIusten gnatis und tnanoe .
Auf Wunsch stehen Transportfäfser gratis leihweise zur Verfügung

der geehrten Abnehmer. 13760 .78.30

Eisenwerke Gaggenau , A. G„ Gaggenau,
empfehlen sich zur Lieferung 13891.24.29

aller Arten Gusswaaren
nach vorhandenen nnd gegebenen Modellen .

Preise billigst . Lieferung prompt .

allerMmler'BRAUCHSMUSTER
besorgmumrrerthen:

. .J .Brandt&GWvNawrocM
j Eintragung von . WaarenZeichen .

PATENTE
JU .Brandt&GWvNawr

erwirken und verwerten

H. & W. Pataky
Patentanwälte .

BERLIN N. W ., Lnisenstrasse 25.
Filiale : Frankfurt a . 91 . , Kaiserstrasse I.

HAMBURG , Gr. Burstah 13 KÖLN , a. Rh ., Ehrenstr. 73.
BRESLAU , Bischotstr. 3. PRAG ,

'Wenzelplata 53. BUDAPEST,
Theresienring 3.

Unser Burean hat 21,000 Patent -Angelegenheiten bereits erledigt.
Verwertungs-Verträge wurden im Betrage von mehr als 1 ' /, Million Mk.
abgeschlossen. Wir erteilen kostenlos Auskunft und versenden unsere
Prospekte gratis . 15064*

A . J . Kästner ,
Zahntechniker ,

Nachfolger von 0 . Deimling .
Sprechstunden täglich von 8 — 12

und 2- 5 Uhr. 16933*
Sonn- u . Feiertags v. 11 —3 Uhr.

Karlsruhe . Kaiserstr , 120, III .

SpttGllllijk«
über 15015*

Kneipp
’30"6 Heilmethode

hält jeden Donnerstag von
I —5 Uhr

Dr . J . Kaiser , Statozta. D.
KilchpKilk - Anstalt,

Karlsruhe , Hirschstr . 12.

- PATENTE
o besorgen und verwerthen

I Dr. Häberlein & Go.
S

| Berlin N. W . , Karlstr . 7. o
Brochflre gratis und franko. *

Goldin-Remontoir-
Ankcr -Uhr fSr Herren , non echtem
Solde nicht pl unterscheiden, versende
ich, so lange der Borrath reicht, >um
Spottpreise von nur M. 4,50 . Uoldla-
Damen - Ranontoir - Anker - Uhren k
U. 5,50 . Für guten Sang 2 Jahre
Garantie. eoldin-Uhrketten fürHerren
und Damen k » . 1,50 , Qaldin-Ringe
i U. 1,50 . Vorzügliche Weckeruhren
k M. 3,—.® Versand geg . Nachnahme
oder norher. Seldcins. (auch Brief¬
marke ») durch die Firma : Fetth ’s
Neuheiten -Vertrieb in Dres¬
den A . » . •

Emser Pastillen
mit Plombe ,

dargestellt aus den echten Salzen
der König Wilhelms -Felsenquellen, sind
ein Gewährtes Mittel gegen Husten,
Heiserkeit, Verschleimung, Magen¬
schwäche und Verdauungsstörung .

Um keine Nachahmungen zu er¬
halten , beachte man , dass jede
Schachtel mit einer Plombe ver¬
schlossen ist nnd verlange ausdrücklich

Emser Pastillen
mit Plombe .

Vorräthig in Karlsruhe in den Apo¬
theken und Drogenhandlungen .

Süßesten , reise«

ir
(zur Zucht edler Canarien)

SV- Pfd .-Säckchen M . 220
ranco gegen Einsendung des Be¬

trags oder Nachnahme. 17636.5.5
Paul Ziegler

12 Lammst ratze 12
Karlsruhe .

Franz Kuhn
's

Alabaster (Ströme nnd Trömeseife »
amtlich attestirtes , bestes geg. Sommer -
sp >offen , Lebe, flecken , Mitesser rc.
Borbeuftuugsmittel gegen Haut
röihe . Erhält den Teint blendend
weiß nnd jngendfrisch . Man achte
aenau anf die Schutzmarke u . Firma
Franz Kuhn , Kronen Parfümerie,
Nürnberg . In Barisruhe bei KM.
Kieken , Friseur , Kaiserstr. 92, 1 .
Merz , Frist , Kaiserstr. 107 , u. Herrn .
Bieter , Frist , Kaiserstr. 223, zu haben .

‘ ie husten nicht mehr
bei Gebrauch
v. Wal'here

| Fichtennadelbonbons
Erfolg sieker, Gesehnmek rorznglkh ,

Wirknng grossartig !
Zu haben ä 30 und 50 Pfg. bei :

Gressherzogl . Hofapathakae

Zar
18236 empfehle ich » . A.r

Neoe Handeln,
schönste gewUhttg ,1 Pfund = 68 Pffc.

Mkhl,sii. Mtstlh
10 Pfund - 1.60 .

jr . Lösch ,
Drogerie.

Beste Marke

Cognac
Scherer * Co. Laagen

io allen Preislage!
garantirt rola

Flasche von Mk. 2 .— av
empfehlen 1865 .35L3

H, Baumann , Krenistr . 10,
O. Mayer , Wilhelmetr . 20,
V. Merkte , Kaiserstr. 160,Gustav Maller , Herrenstr. 25,
C. Roth , Hofl , Herrenstr. 26,
Aug . Maller , Mühlburg.

Za WkihiMMkillii
empfehle 18V82LL

Ist » «

Toiletteseifen 4 Parfümerien
in hübscher Packung.A . Becker ,
Ecke der Westendstr. u. Kaiserälee .

W Austern
versendet in Postcollis und Fässern
unter Nachnahme 16698.3.9

Carl Hartmann , Bremen .

Schadkusall.
In Folge der Seitens der Büch«

fische« Bieh -VerfichernngS -Ba «
in Dresden erfolgtenpromptenRegur
lirung eines Pferdeschadens deS Herr«
Alb. Gebhardt, Kaufmann in Frei»
bürg i. B . empfehlen sich zu « er»
sicherungS -Abschllissen für alle Tbier-
gattungen bei festenbilligeuPrämie »
lohne jede « Nach- oder Zuschus )
als Vertreter der Sächsischen Bich »
Berficherungs -Bank i« Dresden :
Heinrivh Fischer , Snbdireklor
in Zell a. Harmersdach . B. Schmltfi ,
Inspektor in Freiburg , Conradstr. 10
und die allenthalben bekannten Ageiu
Euren. 16066

Thätige Agenten werden in
jedem , auch dem kleinste« Orte
von vorstehender Subdirrktion gern
an >esiellt .

Infolge GeschäftsYeränderuiî
und dadurch bedingter Ausgabe ver¬
schiedener Artikel wie :

Photographie -Rahmen , Bilder¬
bücher , Haussegen , Federkasten -
und Rohre , Schreib Album , Tre¬
sors , Börse «, Eigarreu -Gtui - ,
Glückwunschbogeu - und Karte «
rc. rc. werden solche an dtoo billigst
abgegeben . Gefl. Offert, mit. 8 iffre
C. V. 5933 befördern Haaseustei «
8? Bögler , A.-G. Stuttgart, m«
Wirthschast- mit Backe » ei»

Verpachtung.
In einem guten Ort bei Brette»

ist die ein,ige Bäckerei mit der ersten
Wirthschast am Platze alsbald für
700 Mk. an einen tüchtigen Bäcker
zu verpachte « . Kauf nicht aus¬
geschlossen.

Näheres bei 1. BrOchls , Frieden»
traße 18, Badanstalt. 18109.23

Bcrlrctcr gesucht.
Ein bei den hiesig. Cigarre « - «.

Colonialwaareu - Gefasst «« gut
eingesührter Agent wird zur Ber»
tretung einer Cigarrensabrik, welche
in billigen und mittleren Preislage»
vorzügl. leistet , gesucht. Gefl . Offert,
unter Angabe von Referenzen unter
C. 3279 an Hnaseustet» chBeglr»,

Karlsruhe . 1SSMÄ



« tttt . jfc _Setftfanfl »h
Bauarbette«.

Mir behfleirtauirtn « BisnstwoHn-
wohagebälldes. und für die Erbauung
« » Atbeiterwohnungen zum Gas¬
werk H sind die nachstehenden Bau¬
arbeiten zu vergeben : .

1, Maurerarbeit , .
L Steinhauerarbri ^
3. Zimmerarbeit .
Die Pläne und Bedingungen können

bei unS eingesehen werden und sind
die Angekwt« längstens bis
Do»uer6tag »eu 12. Dez . d I .,

Npchmsitaas 5 Uhr ,
beiq Schluß der Rtisschreibung, bei
uns .rinzurrlchen. 17973.3 .3

Karlstmbe, den 2. Dezember 1895 .
- Städt . tzochbauamt :

: • Strie der . ..

Steiqerungs -
AnKundignng.

Kamslag de« 81 . Dezember 1895 ,
Nachmittags 2 Ahr ,

wird- i>» hiesigen Rathhaus , dem
Waisenrichtef Jaköv Gromcr hier, als
Pfleger » die . .nachbeschriebene Liegen¬
schaft in^Folge richterlicher Verfügung
einer öffentlichen Versteigerung aus -
gesetzt , .wobei der endgültig« Zuschlag
erfolgt wenn wenigstens der
Schätz »»gspreis erreicht wird.

N . -H. -V . V 74 » .
Das in der Hebelstratze da¬

hier unter . Nr . 9 einerseits
neben ' Privat Bonaventura
Meyer , anderseits in der Karl-
Friedrichstraße, neben Gastwirth
Wilhelm Loritz Wittwe ge¬
legene dreistöckige Eckhaus
sammt aller liegenschaftlicher
Aigehörde einschließlich des
» rund und Bodens
taxtrt zu 11V0M M .

Eiuhundertzehntaufeud Mark .
3m obigen Haus wurde eine

Restauration „ z»m Kaiserhos "
betrieben.

DieSteigerungsbedingungen können
in meinem Amtszimmer Amalien -
straste 1V, eingesehen « erden.

KailSruh«, den 18. November 1895 ." . Großh . Notar :
« eck. 18207

Eine gut geschulte
Krailkeupflegerin

wird für das St . Elisabeth -Hospital
in Frankenthal zum Eintritt auf
15. Februar 189g gesucht .

Bewerberinnen wollen ihre Gesuche
unter Beifügung von Zeugnisse » über
ihre seitherige Thätigkeit in der
Krankenpflege und unter Angabe ihrer
Eonsession bis längstens 15. Dezember
uächsthin bei dem unterfertigten Vor¬
stand einreichen . 18227 .2.2

S^ aukeuthak , 28. No». 1895.
Der Vorstand

der Verwaltungs - Kommission
M St . Elisabeth -Hospitals :

I . ».
Ella ß gen ,

Adi.

Leopoldshafen .

Jagd - Verpachtung.

Die Gemeinde Leopoldshasen
läßt ans
Donnerstag , 19 . Dezember d . I .,

Nachmittags » Uhr ,
sie Ausübung der Jagd auf ihrer
Gemarkung , bestehend in circa
376 Hektar Ackerland , Wesen , Wald¬
ungen und Altwasser auf weitere
6 Jahre öffentlich auf dem Rath¬
hause versteigern, wozu Liebhaber ein»
ladet , mit dem Anfügcn , daß als
Bieter nur solche Personen zugelassen
»erden , welche sich im Besitze eines
Zagdpaffes beflndcn , oder durch ein
schriftliches Zeugstiß des Bezirksamts
Nachweisen, daß gegen dir Ertheilung
eine» Jagdpaffes kein Bedenken, ob¬
waltet / 17847 .2.2

Neopdldshafeu , den 29. Nov. 1893 .
Gemeiuderath .

Westenselder , Bürgermeister.
Magel , Rathschrbr.

Kauf - Gesuch .
Ein zweith . Kasten , 1 Konnnode,

1 Lisch , zwei Stühle und 1 Schreib¬
tisch, alles gebrauchst werden bei
15—25 Mk. monatlicher Abzahlung
zu kaufen gesucht. G -fl . Offerten
u»ta Nr. 18311 an die Expedition
m J &to. Prege" « beten. 22

Kmelingen .

Jagd-Verpachtung .

rar

Die Gemeinde Knielingen ver¬
pachtet am Montag den 16 . Dez .
d. I ., Nachmittags 4 Uhr , in
ihrem Rathhause die Ausübung der
Jagd auf ihrer Gemarkung auf weitere
6 Jahre und zwar in 3 Jagdbezirke.

DerersteJagdbezirkumfaßt 828 ha,
der zweite Jagdbezirk umfaßt 792 ha,
der dritte Jagdbezirk umfaßt 486 ha .
Bemerkt wird noch dabei , daß auf
allen 3'

Jagdbezirken der Wildenten¬
jagd nachgestellt werden kann.

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen, wische im Besitze
eines Jagdpasses oder durch ein
schriftliches Zengniß von der zu¬
ständigen Behörde in Baden vom
Großh . Bezirksamt, Nachweisen, daß
gegen die Ertheilung eines Jagdpasses
keine Bedenken obwalten.

Knielingc» , den 5. Dezember 1895 .
Gemeiuderathr

Ruf .
18234 .2.2 Huber, Rathschreiber .

Holz-Bersteigcrmg.
Gr . Bezirksforstei Langenstein¬

bach versteigert am Mittwoch den
18 . Dezember 1893 , Morgens
1V Uhr im Rathhans zu Singe »,
aus Domäuenwald Bnchwald Ab¬
theilung 5 : 6 Eichen II . . 14 III .,10 IV. Kl ., 1 Elzbecrstamin u. 2FichtenIV. Kl. : 40 Ster buchenes , 12 Ster
eichenes , 19 Ster gemischtes , 1 Ster
forleneS Scheitholz; 43 Ster buchenes ,
12 Ster eichenes , 33 Ster gemischtes,2 Ster forlenes , Prügelholz ; 2275
buchene und gemischte Wellen .

Forstwart Nonnenmache r von
Untermutschelbach zeigt bas Holz auf
Verlangen vor. 18262

Geld ilMuleihkii !
Darlehen gegen erstes Pfandrecht

ans Liegenschaften — von 300 Mk.
an bis zu höheren Kapilnlbelräge» —
werden abgegeben bei 18090 .3.2
Hroßh. Stndieiif

^
iidsvenvaltnug

Wülhs-Grlnch.
Für ein feines ßangbares Wei »

unv Bierrestaurant mit Gartcn -
wirthschaft und vollständig reichlich
ausgestattetem Inventar in »» mittel¬
barer Nähe des Hauptbahnhofes Karls¬
ruhe wird bei einem nachweisbaren
Bierverbrauch von öa. 1100 Hektol .
sowie 60 Hektoliter Wein per sofort
ein gewandter kautionsfähiger Wirth
gesncht . Antritt eventuell 1 . Januar
nächsten Jahres .

Offerten wolle man gefl . richten an
Carl Dietz ,

18315 .2.2 Kaiserstrastc 42 .

Ltbeilsfttläilg .
Intelligente gewandte Herren ,

die sich für Geschäftsbesuche in
Stadt und Land eignen , solide
und gut empfohlen sind, Lust und
Eifer zu reger Arbeit und Thätig¬
keit besitzen, können sich geachtete ,
mit gutem Verdienst verbundene
Stellung verschaffen . Offerten
mit Lebenslauf nnd Angaben von
Empfehlungen befördern sub
» Lebensstellung “ Haasen -
stein ch Vogler , A,- G«, Mann-
heim . 18223 .3.2

Erfahrener Kaufmann wünscht
rentable Agenturen käuflich zu er¬
werben, nachweislich

solides Geschäft
zu übernehmen oder sich thätig und
mit Kapital an einem solchen zu
betheiligen . Gefl. Offerten unter Nr.
18076 an die Expedition der „ Bad.
Presse " erbeten . 3.3

Gänselebern
werden fortwährend aiigekauft .

Erbprinzenstrasie 21 , 2 . Stock.

Gttnselebern
werben fortwährend angekanftKrenz -
stratze 16 , eine Stiege hoch bei der
Kleinen Kirche. 15914*

» adlsche Presse,
- -- - -a - -M - -

Gisela -Verein
zur Ausstattung heirathsfahiger Mädchen

unter de« Protektorat « Ihrer K. und K . Koheit der durchlauchtigst,»
Kran Zfrinzesfin Kisela «eu Nayer «.

Gegründet im Jahre 1869 . —O -
Der Gisela -Verein zur Ausstattung heirathsfahiger Töchter

bezweckt, jedem sorgsamen FamilienoberhaUptL̂ oie^Gelegenheit zu geben,unter den denkbar leichtesten Bedingungen die Aussteuer heirathsfähiger
Töchter zu bewerkstelligen . Ein wie zeitgemäßes «nd nützliches Institut
der Verein ist, beweist am besten die große Betheiligung , deren sich derselbein den Ländern seiner bisherigen Thätigkeit zu erfreuen hatte, indem bereits
anr 1 . April 1895 der Referoefond 10,000,000 Mk. betrug.

Pro 1894 vertheilte Dividende : 10"/, der Jahresprämir .
Der Gisela-Verein versichert Mädchen von 0— 12 Jahren zu den

billigsten Prämien und unter den coulantesten Bedingungen.
Alles Nähere ausführlich im Prospekte , welcher jederzeit gratis und

franko erhältlich ist durch die 16659 .24.19
General -Agentur für das Großherzogthn« Baden ,

Karlsruhe , Sophienstraße 60, parterre .
MT Tüchtige Vertreter an allen Orten Badens gesucht.

Billige Fianinos
vorzüglicher Qualität

können nur von Fabriken hergestellt werden, deren Produktion die
Ausnützung aller neuzeitigen Hilfsmittel gestattet . Ausgedehnte
Beschäftigung der durch ihre hervorragenden Erzeugnisse bekannten
Pianofortefabrik F. Neumeyer , Berlin , Jahresproduktion
1500 St., waggonweiser Bezug und dadurch erzielte

grosse Ersparnisse
ermöglichen mir zu offeriren :
Pianinos , 1,27 m hoch, mit Panzerrahmen , Elfenbeinklaviatur ,

Repetitionsmech. , prächtigem Ton, ausgezeichnet durch grösste
Dauerhaftigkeit und vorzügl. Stimmhaltung, in nussbaum,eichen , schwarz , geschmackvolle Ausstattung, M. 530—550 ,Pianinos , 1,32 m lioch , sonst wie oben , . . M . 550—600 .
Diese Offerte ist in Bezug auf Qualität, Ausstattung, Preis

und Auswahl der Instrumente konkurrenzlos. 16863
O -areisitie S Ta .lh.xe .

H . Maurer , Mager, Karlsruhe,
Friedrichsplatz 5 , bei der Hauptpost .

d » ■ im ■ ■ trrr
Gebrüder Esser , Aachen H15
Rheinisch« Tuch- Vwsand-Gmhäft

die Welt wissen,
dass Jemand

etwas Gutes zu
verkaufen hat ,
wenn er den

Besitz desselben

Directer ,
an Private zu,

Kammgarn ,j
Buckskin ,
Maas will

Nur bewährte .

Aachen
.Versand j® .££■
^ abrikpreisenLj £5
Cheviot,Tac '!i .j
Paletot ,

iiliig . ÜKsiüpellf .
solide Fabrikate .

Raiehhalt. Muster-Auswahlsolart francegeg . iranco . I
Keine Kaufverpflichtung . — PrimaEmpfehlungeu .j
m ■ a ■ ■ ■ im b tt

Keneral
'- Anzeiger

für Nürnberg -Fürth
— Korrespondent von nnd für Deutschland —

Grlesrvste iiud verbreitere Zeitnvg
vo « Nürnberg —Fürth,

unparteiisch und unabhängig, erscheint täglich — außer Sonntag —
in 8 bis 20 Seiten.

Der General -Anzeiger für Nürnberg - Fürth ist
Publikations -Organ von über 200 Justiz -, Militär -,
Forst- , Post - , Bahn - «nd Gemeindebehörde» rmd
zahlreichen Vereinen .

Der General -Anzeiger für Nürnberg —Fürth bietet
täglich reichen Lesestoff, sowohl in Tagesneuigkeiten aus allen
Theilen der Erde, jedoch insbesondere aus dein engeren Vaterlande,
als auch in Abhandlungen , Erzählungen, Romanen u . s. w .

Bezugspreis nur I Mk . 50 Pf . vierteljährlich .
Der Henerak-Knzeiger für Nürnberg —Jürth ist das

erste und wirksamste Jasertioas-Oegan
in Nürnberg—Fürth sowohl , als auch im ganzen nördlichen
Bayern. Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der Henerak-
Knzeiger für Nürnberg —Aürlh infolge seiner großen Ver-
breitmig den größten zu erivartenden Erfolg erhoffen .

Jnsertionspreis nur 30 Pf . für die Petit-Spaltenzeile,
bei Wiederholung wird Rabatt gewährt. 18128 .3.1

Beilagen (einfache Blätter) werden für die Stabtäuflage
mit 60 Mk., für die Gesammtauflage mit 95 Mk. berechnet .

_ « r . SW.
Alle von hoch« . Herr « P rälatM ^

Kneipp vorgeschriebenen An-
« mdnngen werden sachgemäß
und pünktlich ausgesührt, sowohl
in der Anstatt , als auch in den
Wohnungen, von der

KieiW- Ksr-Aastilt,
Karlsruhe , Hirschftr . iS .

Ferner find alle von Herr«
Prälat Kneipp empfohlene «
Heilmittel , diätischen Nähr -
«nd Genntzmtttel, K1eidn« S«
stütke, sowie sämmtliche Bücher
stets vorräthig._ 17431,3 .3

Iier -Schürzen in -
Hräger-Schürzen schwarz
Kaus -Schürzm und
Kinder-Schürzm bunt
empfiehlt als paffendes Weih¬
nachtsgeschenk in reicher Aus¬
wahl 18084 .3 .2

A . Becker ,
Ecke der Westendstr . u . Kaiseralle«.

Civil -Ehe !
Zufolge Einführung der Civil-Ehe

haben sich 2000 Damen , katholisch ,
protestantisch , behufs Heirath Vor¬
werken lassen, Vermögen von 1000 fl.
bis Millionen . — Herren , die nochsin diesen Fasching reich heirathni .!
wollen, wenden sich vertrauensvoll an -
das Antcrventiousbureau „Globus " ,
Budapest , Dessewffygaffe 28. —
Damen sind auS England , Rußland , ^
Denlschlaiid , Oesterreich und Ungarn.
— Anfragen werden unter strengster■
Diskretion beantwortet. 18361 i

Heiraths-Antrag . :
Ein junger solider Mann mit an- °

genehnlemAenßerntn den 20erJahren ,
sucht wegen Diangel pafsenöer Damen¬
gesellschaft aus diesem Wege die Be-
kaniitschast einer gebildeten Danie von .
10—25 Jahre mit Vermögen, behufs ,
baldiger Verehelichung zu inachem.
Derselbe besitzt ein gutgehendes Geg
schüft nnd ist technisch gebildet.

Offerten - mit Photographie unbr
Vermögensangabe unter Ehiffrc 0 .
Nr . >8294 an die Exped . der „ Bad,
Presse " erbeten .

Diskretion Ehrensache .
‘ ‘

Hrirat 185reichePar !hien sende
- -̂ nir Auswahl . OfferUn- ,
Journal Berlin -Charloltenburg 2

Ein feit vielen Jahren
vorzüglich geführtes und das
ganze Jahr von befferer Kund¬
schaft stark besuchter Gast -
Hof in bester Lage einer Amts -
siadt (Lnstkurortnnd Eisenbahn¬
station) des bad . Schwarz¬
waldes ist, weil der Herr Be¬
sitzer sich zurückzieheir will, zu
verkaufen . Zur Uebernahme
dieses sehr empfehlenswertheu
Geschäfts , mit deni ein Grund¬
besitz von 22 Hektar der besten
Wiesen u . Ackerfeldes verbunden
ist. sind 35 — 400o0 Mk. baar
erforderlich . Auskunft durch
AlberlRoliinger in Pos »
bürg !. B. 17269 .2 2

Gastrvivthfehaft
z« verkaufen.

Ju einem ver¬
kehrsreichen Orte
(Bahnstat .) -wisch.
Pforzheim »nd
Durlach» ist rille
in bestem Raffe

stehende Gastwirthschastmit Realrecht
wegen Familien-Verhältniffe zu gün¬
stigem und rentablen Preise zu ver¬
kaufen . Bedeutender Wein, und Bipk-
oerbrauch , große Gartenwirthschast̂
Kegelbahn , große Scheune und Stal¬
lungen. Ein bereits 36 Ar groß«
Gemüse - und GraSgarten , welcher <M
der Hauptstraße gelegen und evcnt.
auch zu Bauplätze« verwendet werden
könnten. Liebhaber belieben ihr « Adr.
unter Nr. 18297 in der Elpeditidn
der »Bad . Preffe' abzugeben . 2 .2

Anzahl alter
¥ioliaen

billig abzugeben .
Offerten unter A. B. 17617 an dN

Exped . der »Bad . Preise
". 6.5

Ätorgenstraße 18 , S. Stock ist «»
möblirtes Zimmer zu sogleich oder
aus 1. Januar w vernütth « . 16671

axarxs
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ikMmkmßM Karlsrvke.
Zn dem am nächsten Samstag de« 14. d. M , Abends

7V, Ühr , stattfindenden

Epinnerungs - Fest
des Männergesangvereins Liederhalle

find die Veteranen des Militärvereins sreundlichst eingeladen
»erden .

Die uns zur Verfügung gestellten Karten werden Mitt¬
woch den 11. d. M . von 8 Uhr Abends an im Bereins -
lokal (Frankeneek ) ausgegchen. I84vi

Der Tor stand .

Dev
Erste Zusammenkunft

Mittwoch Abend
Restauration Landsknecht

(Zirkel Lok-, l .)

s teta

W/

19. Jahrgang . — Täglich 8—38 Seite«.
Straßburger

Neueste UachrichtenI
8t»kr,l-Aiztilier fir Wß-Lothmze».

Trotz der mannigfachen Schwierigkeiten, mit denen die meisten l
deutschen Unternehmungenin den Reichslanden zu kämpfen haben, ist es den |

Straßburger Neuesten Nachrichten
gelungen, Dank umsichtiger Leitung, sich in den siebzehn Jahren ihres

Bestehens derart einzubürgern, daßsie heute einen festen Stamm von fast j27000
besitzen.

SÄfSmunotariell beglaubigter
Abonnenienzahl : Täglich ^ 6840

Sie dürfen sich rühme» , nicht allein die bet weitem

t « « eist» Dcr & rtitrte ml gklcseißr Zeitmz
ln Elsast-Lothringen ,

sondernauch das erste deutsche Blatt zu sein , das in den weiten Schichten I
der elsässtschen Bevölkerung, bei Hoch und Nieder, festen Fuß gefaßt >
hat. — Ihren bedeutenden Ansschwnng verdankt unsere Zeitung
hauptsächlich ihrer völlig unabhängige » Haltung und ihrem «n !
parteiische« politischen Standpunkt , wodurch sie namentlich bei de »
bester « » Biirgerklaffe , einheimischen wie eingewanderten , zu einem_ eingewanderten,
_ rechten Familienblatt geworden ist und sich einer bei-
spittlose« Beliebtheit erfreut.

.Erstes, wirksames InskrtionsorgM
der ReichSlande und des angrenzenden Baden ,

von sämnitliche« Behörden . Oberförstern . Notare « , zahlreichen !
Vereine « und Corporation « » rc. zu Publikationen täglich benutzt.
VflnrnffisfirliHii jede Firma , die sich das weite Absatzgebiet
IhNvNhUVItlltUt Reichsiande wirksanr erschließen will.

In mehr als 1500 Hotels , Restaurants , Cafes liegt unsere ]
Zeitung täglich auf.

Straßburg i. E ., Blauwolkcngasse 17.
Dr»lktniLVerlag d . Strastdurgr NeuestenNachrichten

vor « . H. « . Kayser. 18094.2.1

ren - Ausverkauf
.

WM" Wegen Umzug -WF
bin ich gezwungen, mein reichhaltiges Lager , welches aris nur besseren und solide«

Damen-, Herren- uvd Kinderstiefeln
besteht , einem Ausverkauf auf ,
und Schnürstiefel , Jagd - und

den. Besonders mache auf gute haarkalblederne Schaft -
teitftiefel, feine Lockstiesel und gute selbftgesertigte

Herrenfttefet aufmerksam. Auch sind die berühmten Stiesel mit Holz- nnd S ummst
sohle», für welche ich dm Alleinverkauf habe, in guter Auswahl auf Lager.

Anfertigung nach Maaß für Fußleidende, sowie Reparaturen werden ohne Unter¬
brechung ausgesührt . Hochachtend

118019

Karl Goldmann ,
2S7 » aiscrstr .itze 227 .

18425 .2,1

T
JL

n 48 ein . *r»j.
Reinleinen ,

«cif, itfinmt
nur Bk. 3,50

Oll Lutze »».

BleichsallS Gllßl vattiit »
ra « ent»sche»tücher tzich»
sei» mit «»« «sie» .,« »» -
« »»" « «»>,, . dal Ttz»
Mk. 2,10, weiden nur in
Solle «uslassuna dikjer

'aareaablheilung zu losch'
spoi . iijjliaen Pretien

um noch vor Weih
nachien damit z« räumen.
Versasdb.„l6rkiir “,
Kesua .* &eaell8chaft,

BERLIN W»

Z

iiaufiiuimufdipc Keren»
Karlsruhe .

Yerefnslokal : Cafe Tannhauser .
Vereiirs - Abeird

alle Mittwoch Aden » , hinterer Saal .
Bibliothek geöffnet von 8 bis 7,10 Uhr.

Zahn-Atelier
von 18191*

Fr. Haumesser,
K . Metzger’s Nachfolger,

Schutzenstratze 18.

Penfions - Anerbieten .
In hübscher , freier Lage ist ein

inöblirtcs Zimmer mit guter kräftiger
Pension ans den 15. Dezember over
später billig zu veriniethen. Lnbwig
Wilhelmstr . 5 , 2 Tr . hoch. 18414

Taschenuhren
stark in Silber , Goldrand , Bügel-
auszug 18 Mark , etwas schwächer
IS Mk . Nach«, od. Voreinsendung.
2jährige Garantie . Nichtgefallendes
„ ehme zurück.

Äegulat « w mit Schlagwerk , 60 om
lang, 1 Tag gehend, 8 .50 M ., der¬
selbe, 14 Tag gehend, 12 Mk .

Nickelwecker (Baby), vorzüglich,
3 Mark . 9279
A. Ziegler , Uhrmacher,

Eppinae « «Badens.

Paffend als
Weihnachts -Geschenk

ind Marienstraße 68, 2. St . zwei
neue Regulatenre mit Schlagwerk
'ür Mk. 17 .— und 18.— unter Ga¬
rantie zu verkaufen._ 18420

Zu verkaufen
eine gespielte Violine mit Kasten ,
eventuell mit Schule . 18423.2 . 1

Kaiserstraße 148 . 3. Etage.
Z » verkaufen

um billigen Preis einen hellgelbe «
Zwergpintscher kleinste edelite Rasse,
l kurzhaarig.) Zu erfragen bei

F. Franz . Linde" 2. Stock .
18390_ Rastatt .

P -KL IN

Ei» noch gut erhaltenes , großes
Schlafkuuapee

ist billig zu verkaufe ». Händler ver»
beten Zu erfrag, unt . Nr . 18400 i»
der Exped . der . Bad . Presse- .

DOOOOOOOOOOQ
Q Für Frauen und Mädchen , />
: welche das Selbslschiieidern er-
(- lernen wollen , als passendstes
H Weihnachtsgeschenk empf . hier ,
r Sommer , Lehrbuch des
r- Schnittzeichnens . Anleitung
O znm Seiduschneidern, Preis mit

Porto Mk. 3 20.
0 Sommer , Anleitung znr
> Selbstanfertignng von Kin -
X der -Kleidung n. Leibwäsche

aller Art » Preis imt Porto
Ai.^2.20. In allen Buchhnnd -

X limgen zu haben . 18373 »
0 Dresden-A. Alexander Köhler , vaoooo < »ooooco

Prima Landscyinkcn , rund ge
schnitte», wenig Knochen, ver Pfund
im garrzen 6b Pfg ., reines Schweine¬
fett , ver Pfund 60 Pfg., Land .
Dürrflrisch , gut geräuchert , per Psd
65 Pfg . Täglich frische Billinger »
sowie diverse Wurftwaare « bei

Fra« Krsrner ,
Schützcnstraße 39 , sowie täglich a»

de» Wochenrnärkten . 17676*
Bitte genau auf die Firma zu achten

Empfehlung .
Eine junge Frgrc empfiehlt sich im

Kleidermache «. 18404.2.
Frau Ebner , Akademrestr. 23.

Adlkßlulltkll,ein- und mehrsarbig , « erden rasch und billig
angefertigt in der

Druckerei »er »Betbisch«, Prefle".

Gänselebern
werde » fortwährendangekanft . 15397-

Bürgerstratze 17 im 1. Stock.

im
s Holland" , Zirkel .

Mitglieder des Vereins , fo» le
ehemalige Regimentskameraden ladet
reuirdlichst ein

Der Vorstand.

Verein Nr Vereinfachte
Stenographie .

Mittwochs undFreitags , Abends
halb S Uhr :

e b u n g
in »er Oberrealfchnie.

P Mehrere tüchtige
• Köche u . Kellnerinnen

suchen Stellen durch Jo » .
Petri , Bahnhosftr . 28._ 1 *424

Laden .
Kronenstraße48 in bester Geschäfts

läge ist ein gräumiger Laden mit
anstoßendem Zimmer ver April
1896 mit oder ohne Wohnung zu
vermielhen. Näheres im Eckladen
Kronenstraßt 45. 18 >60 2

Ein einfach mövUrtes Zimmer
mit 2 Betten ist an Arbeiter oder
Frauenspersonen zu veriniethen.
Amalienstr. M , Leilenb, , 2. St . rechts
Oachnerltrage 5,— ein frem

4 Stock links . il>
ei » freundlich mödlirtes Zimmer

ofort oder sväter zu vermielhen
Preis 10 M . monatlich. 182-2 2 3
Hirerderstraße 32,

TUmmcr mit
Stock, ist ein

Zimmer mit 2 Betten zu ver¬
iniethen . Ebendaselbst wird noch an
iniae solide Leute Mittag - et. Abend -

tisch abaegeben ._ 18422

E ui Beamiei snchl aus 1. Aput
eine Wohnung von 3 Zimmern

nebst Zubehör , am liebsten in der
Südstadt . Offei teil mit Preisangabe
unter v . 1898 bahnpostlagernd
Karlsruhe . _ 18412.2.1

Verein
Hk«. 8iiln-8rt>eliktt

( Regiment 110 )
Aartsrnh «.

Mittwoch den 10 . Dezbr . 1805 ,
Abends 8 Uhr :

Versainintirirg
VereinSlokal ,,z«m Hof von

'S —*

^ tohe
'

'chkl KtkilograBkn-
TJprnu Äartsrufie.

Mittwoch , Abends ‘ ',9 II 61

UebAtIgs - Abeatzö
ui Hotel National. 982

Rtichsklliijkr .
Habe heute ein frisches Faß

Neuen Kaiserstühler
«» gezapft per V, Liter 25 Pfg .»
bei Aviiabme von 6 Flaschen 60 Pfg.
ohne GlaS. 18410 .2.1

KappenbergePi
Für Loos Besitzer!
5 Taukndc S

längst gezogene Loos « und sonstige
kündbate Werthpapiere sind noch
uneibode» und der Berjähning auS-
gesetzt und werde » die Inhaber dieser
Treffer Loose zur Erhebung der Ge -
wurnste arrfgeiorderl . Gr 'arie Arrf»
schlüjse rribeilt gratis der Verlag
der Amtliche « Ziehungsliste « in
Erlange « aeaen Rückporto . 16823

Ein junges Ebepaar sucht au
April eine Wohnung von 3 Zimmer
in der Richtung von Waldhornstrabe
bis zur tzerreirstraße. Offerten mit
Preisangabe an die Exped. der «Bad .
Presse " unter Nr . 18403 .

N
Olictae hygienisches
BUdlBo Schutzmittel !

Brochüre u. Preisliste per
-s- Band gratis , als Brief
gegen 10 Psennig-Äarke sitr
Porto . l «l ' !<P

Ai Fiseher , Köln,
Dondelftr .

Wohnung gesucht
von 4 Zimmern ans April von einer
ruhigen Fantilie . Offerten bittet man
unter Nr . 16898 in der Exped. der
»Bad. Presse" abzugeben. *

LcsWMMi »«.
Ein Schneider sucht Arbeit »*

[ Flicken und neu in und außer dem
Hause bei billig « Berechnung . 8»
erfragen Friedenstratze 17 , Himer»
haus , 5> Stock. 1Dsi » .stD
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Uuerschwerte schwarze Seide
gormtirt «nerschwert v(g6t&1 geffrbt , allrS übertreffenb, zu allen Zwecken das Beste .

f* n , r c , glatt , gemustert, nrmurirrt , direkt aus der Fabrikvon 2 ML. btS 12 MK. , . _ Meter- und rob«,weise.
Porto- u. steuern« ms Haus . Muster umgehendtrank».

Wer sicher sei» will, gang reine «»erschwerte Geide zu erholt»», « rfiiume niemlgendeProbe zu machen ! Gr « use in dar SlZottzsik« Brstr fhchg glomm», Q»»l>VKr»-kv1vor,löse solche in einem gewöhnlichen Minkalase Daffer auf, lege dag Oeibenmuster hinein ; tsttmsolches nach V« Stunde rothe Farbe anntmmt , so ist es rein und unbeschwert, blitbt eg schwär »,so ist es beschwert und schlicht. Die Prob, ist « twRgNch « ch « fohl»« . Wir „ rfendenan Pnoate nur garantirt unbeschwerte Waare. UOU.111Stehli 9t Co. in Zflriohi
gegründet 1840 .

'
NildunZ regiert WU )eft unT vereinigtste

'
Völker!

Env<i» » ' un̂ oerkreitetsie! Schenkt EucjJ selbst tutendem

Lürschnö' S
zuAA/SiljnacljfeB

Üürse ^ ners
. Aniversak -

^ onvenscrtions
I^ er -il ^ on

4ndslt
vieldsncilger

Lexika
Prompte Antwort

auf alle Frage
23Va cro.hoch 18cm .breit 6cm.d

2100 farb '
iqe und

Schwa rz .e
JllusfraHonen

ts&ffüiap- k

ßimcftnere
IDeft - Sprachen

Lerikon
3 /HarK

eutsch , englisch , französisch ,
italienisch , lateinische

"Wörterbücher.
Fremdwörterbuch

rammati kalischeslSenfenzen
/ Hw »
I eie

Zu beziehe» durch die

Expedition dev „ Bad.
in Karlsruhe , Karlstratze 27.

Vssvl ( Schweiz ) D r e vsset ( Schweiz )

Allgemeine Schweizer-Zeitung in Basel
ist das

größte u. bedeutendste liberul-conseroatlve Organ
der deutschen Schweiz und eines der angesehensten Journaleder schweizerischen politischen Tages - Presse . Wegen ihrer aus¬gedehnten Verbreitung über die ganze Schweiz und des Auslandes

ist sie ein 18094 .2 . 1

Insertions-Organ allerersten Ranges
für Publikationen jeder Art .

Abonnements-Preis Mk. 4. pro Vierteljahr.

G. A. Undgens , COIn,
ßleiweiss-

, Beeil- nafl steieMarliei - FaM^
Walzenmasse „Excellent“.

1T40» » r (

Kaiserauszug
zu bekanntenbilligsten Preisen , sowohl
engros als detail für hieru. auswärts

empfiehlt

Homburger ,

, PttNliti- «nO
ßolosialmaarmbaniilunii en gros u

Karl smite .
Aroneirstratze 50 .

Margarine FF
aus der Fabrik von A. L. Mohn in Altotta -Bnhrenfeld ,Jahresproduktion 12 Millionen Pfnnd , besitzt nach dem
Gutachten des Gerichts -Chemikers Herrn Br . Bischofs in BerUydenselben Nährwerth und Geschmack wie gute Natnrbntter , und istbei jetzigen steigenden Butterpreisen als vollständiger und billiger Ersatz
für feine Butter zu empfehlen, sowohl zum Anfstreichen auf Brod,als zu allen Küchenzwecken .

Vertreter :

Ecke der Bahnhof- und Wilhelmstrage .
Niederlagen bei :

J . Müsste , A m ali enstr a ß e 37,Fritz Nfeck , Lnisenstraße 68.
In Mühlbnrg bei :

Irnberg Wwe ., Rheinstraße ^8.
Weitere Niederlagen werden gesucht.

17990.4Ü

Rosinen
in verschiedenen Arten , frisch
eingetroffen und verkaufe wie
immer am billigsten 18415

II. Homburger,
Kronenftraße 50,

Karlsrulie .
Hier franko Haus, nach

Auswärts ab hier.

Gilt Belchmg
Demjenigen , der einem tüchtig»«
Frisenr und Heilgehilfen eine«
Platz angibt , auf welchem man
mit gutem Erfolg obiges Geschäft
anfangen kann.

Briefe an W. Ftig , Birlenfetdbei Pforzheim . 1839S

Landauer 1
leicht, zum Ein- und Zweispännigfahre»
gut erhalte» , um de« festen Preis
von 500 SOll., event. mit Pferd und
Geschirr um 850 M. abzugeben.

Karlsruhe » Seorg-Friedrichsti . 8.

billigst vtvfanft
neue «arantivte Zithern» Zither
Mnfikalieu, diverse Micher und
Romanhefte mit 20 */, Rabatt. Ber-
zeichnisse gratis von A. Veniger
in Bregenz a. Bodmsce. IS394 .4^l
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